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Altheim (jedö) Vorweg: 
Dass die Sanierung des 
Dachs des Evangelischen 
Kindergartens in Altheim 
nötig ist, bezweifelt nie-
mand. „Es ist wichtig, dass 
das Dach gemacht wird“, 
sagt etwa Tamara Koepfin-
ger, Vorsitzende des Müns-
terer Gesamtelternbeirats. 
Auch die Eltern der rund 
90 Kinder, die die Einrich-
tung im Ortsteil besuchen, 
wissen um die undichten 
Stellen und die schlechte 
Dämmung. Den seit Jah-
ren bekannten Proble-
men will die Gemeinde im 
Sommer Herr werden und 
600.000 Euro investieren. 
Am 8. Juli geht es los, wofür die 
Ü3-Kids drei Monate lang nach 
Münster umziehen müssen 
(die Krippe bleibt geöffnet). Da-
ran und an einer Kürzung der 
Betreuungszeit entzündet sich 

in der Elternschaft seit Wo-
chen Kritik.„Wir müssen die 

Einrichtung in den Sommer-
ferien sanieren“, sagt Münsters 

Bürgermeister Joachim Schledt 
(parteilos). Ende September soll 

der Kindergarten wieder ma-
ximal ausgelastet werden kön-
nen. Bis dahin müssen die Kin-
der mit einer Interimslösung 
Vorlieb nehmen: Sie ziehen in 
die Aula der Katholischen Kir-
chengemeinde St. Michael um. 
Für die Eltern der Altheimer 
Kinder heißt das, dass sie ih-
ren Nachwuchs einige Wo-
chen lang nach Münster brin-
gen müssen. GEB-Vorsitzende 
Koepfinger erzählt von den 
Schwierigkeiten einiger Eltern, 
die nicht mobil seien. Eine 
Shuttlelösung kam nicht zu-
stande. Zudem sei die mit dem 
Umzug einhergehende Redu-
zierung der Betreuungszeit für 
berufstätige Eltern kompliziert 
aufzufangen.
An beiden Punkten entzün-
det sich auch die Kritik direkt 
betroffener Eltern. Sie weisen 
darauf hin, wochenlang ihre 
Arbeitszeit verkürzen zu müs-

sen, weil der Kindergarten im 
neuen Domizil die Betreuungs-
zeit reduziere. Dazu fällt die 
Kürzung in eine Phase, in der 
Münster seine Kita-Gebühren 
gerade erhöht hat. 
Auch der Interimsstandort 
selbst stößt auf wenig Gegen-
liebe: Es stehe nur ein gro-
ßer Raum zur Verfügung, der 
Außenbereich spende wenig 
Schatten und sei mangels Spiel-
geräten und Sandkästen wenig 
kindgerecht. Viele Eltern hat-
ten sich unter diesen Vorzei-
chen die Altheimer Sport- und 
Kulturhalle als Ausweichstand-
ort gewünscht. Ihre Hoff-
nung erfüllte sich nicht: „Das 
wäre zwar der naheliegendste 
Standort gewesen“, räumt Rat-
haus-Chef Schledt ein. „Er hät-
te aber einen erheblichen Um-
bauaufwand bedeutet, zudem 
braucht sie der Landkreis für 
den Schulsport.“

Am 8. Juli: Umstrittener Umzug nach Münster
Dachsanierung im Evangelischen Kindergarten Altheim beginnt/ Eltern wären lieber in Sporthalle ausgewichen

Der Evangelische Kindergarten in Altheim, fotografiert vom Hügel des benachbarten Spielplat-
zes aus. In den kommenden Wochen wird die Einrichtung weitgehend verwaist sei, weil das Dach 
saniert wird. Der Ausweichstandort steht bei den Eltern in der Kritik. � (Foto: jedö)

Münster (micha) - In einigen 
Berufen funktioniert das Arbei-
ten im Ausland - ob für immer 
oder nur für einen bestimmten 
Zeitraum - besonders gut. Die 
Münsterer Tierärztin Nadja 
Gruber brachte sich eineinhalb 
Jahre in eine Tierklinik in Ph-
nom Penh in Kambodscha ein - 
und erkundete zwischendurch 
noch die Nachbarländer Viet-
nam, Thailand und Laos. Seit 
wenigen Tagen ist die 32-Jähri-
ge, die in Leipzig Veterinärme-
dizin studierte und danach in 
Hamburg praktizierte, zurück 
in Münster. Unsere Zeitung hat 
sie zu ihren Erfahrungen fern 
der Heimat befragt. 
Was hat Sie dazu bewegt, im 
Ausland zu arbeiten?
Ich wollte einfach mal den Ar-
beits- und Lebensalltag außer-
halb Deutschlands erfahren. 
Dazu eine fremde Kultur ent-
decken. Ich arbeitete mit Kam-
bodschanern zusammen, was 
sehr spannend war, vor allem 
wegen der Sprache oder dem 
Essen. Immer wurde mir etwas 
zum Probieren angeboten.      
Wie kam der Kontakt zur 
Tierklinik zustande? 
Über eine Freundin vor mir, die 
dort ebenfalls schon gearbeitet 
hat. Die Klinik gründete eine 
Engländerin und wird von ihr 
sehr erfolgreich betrieben. 
Wo liegen die Unterschiede 
zu einer deutschen Tierarzt-
praxis? 
Die Menge und Vielfalt der 
Haustiere ist nicht so groß wie 
in Deutschland. Durch westli-
che Einflüsse kommen Haustie-
re aber immer mehr auf. Vor al-
lem hatte ich mit Hunden und 
Katzen zu tun, darunter viele 
Straßentiere, die fürsorgliche 
Touristen brachten.  
Wie Sie sagen, ist Kambod-
scha aus vielerlei Hinsicht im 

Wandel.
Tourismus oder mehr Wirt-
schaftskraft, etwa durch Inves-
titionen aus China, führen zu 
Veränderungen. Auch Social 
Media, vor allem TikTok, tra-
gen dazu bei. Das Handy ist 
sehr wichtig, fast schon eine 
Sucht. Die junge Generation 
legt es kaum aus der Hand. Ob-
wohl die Kambodschaner meist 
aus finanziellen Gründen nicht 
reisen können, besteht damit 
ein Zugang zur Welt, der sie be-
einflusst.
Was fiel Ihnen beim Vergleich 
der vier bereisten Länder be-
sonders auf?
Dort, wo sich viele Touristen 
aufhalten, lässt die Freundlich-
keit gegenüber den Ausländern 
nach. In Laos und Kambodscha 
waren die Menschen weitaus 
herzlicher als in Vietnam oder 
Thailand. 
Der Buddhismus ist die 
Hauptreligion in Südostasi-
en. Inwieweit haben Sie sich 
mit ihr beschäftigt? 
In Thailand war ich für vier 
Tage in einem Kloster. Der 
Drei-Tages-Kurs beinhaltete ei-
nen Stundenplan mit geführ-
ten Meditationen. Morgens um 
halb sechs begann das Singen 
mit den Mönchen, dazu gab 
es Lehrstunden. Auch konnte 
man sich mit den ausländi-
schen Mönchen unterhalten. 
Ein Australier, ein Franzose 
und ein Amerikaner sind dort 
hängen geblieben und haben 
den Sinn des Lebens für sich 
entdeckt. In einer Spende von 
12 Euro pro Tag waren das Pro-
gramm, die Unterkunft und 
das Essen enthalten. 
Meditieren Sie in Deutsch-
land weiter? 
Das hatte ich vor, zumindest 
fünf Minuten am Tag. Denn 
nach der Zeit im Kloster hatte 

ich mich sehr entspannt ge-
fühlt. Dieses Ziel habe ich be-
reits schleifen gelassen. Man 
merkt, dass die Gruppe und 
die motivierende Umgebung 
in den thailändischen Bergen 
fehlen. Dennoch will ich ver-
suchen dranzubleiben, weil das 
Kloster für mich zu den wich-
tigsten Erfahrungen zählt. 
Phnom Penh gilt als nicht 
ungefährliche Stadt mit 
Wild-West-Manieren. Blieben 
Sie von Zwischenfällen ver-
schont?   
Es wird immer wieder gewarnt, 
dass man mit seiner Tasche 
und seinem Handy aufpassen 
soll. Oft reißen Roller-Fahrer 
die Sachen weg. Meine Che-
fin büßte auf diese Weise ihr 
Smartphone ein. Durch die nö-
tige Achtsamkeit kann ich von 
keinen negativen Erfahrungen 
berichten. Die Einheimischen 
in Südostasien sind insgesamt 
sehr angenehm, freundlich 
und nicht aufdringlich. Ein 
`Neiǹ  zu einem Verkaufsange-
bot auf dem Markt wird sofort 

akzeptiert. Auch die Männer 
sind eher zurückhaltend, an-
ders als vielleicht in Südame-
rika.        
Wie leicht haben Sie sich in 
Münster wieder eingewöhnt? 
Die ersten Tage war ich recht 
müde durch den Jetlag, dazu 
hatte ich Heuschnupfen, den es 
in Südostasien nicht gibt. Dort 
war es in diesem Jahr schon 
früh sehr heiß, über 2-3 Wo-
chen hatten wir 35-40 Grad. 
Nach der Rückkehr habe ich 
das kühle Wetter hier erstmal 
genossen. 
Das heißt, Sie wollen so 
schnell nicht wieder zurück?   
Es dauert noch ein bisschen, 
dann vermisst man sicherlich 

die Lebendigkeit und Freund-
lichkeit der dortigen Men-
schen, die in einem ziemlichen 
Kontrast zur oft mürrischen 
und unzufriedenen Mentali-
tät der Deutschen stehen. Ich 
werde jetzt erstmal in Deutsch-
land nach Arbeit suchen. Nach 
Hamburg hätte München et-
was reizvolles.  
Eine Rückkehr nach Asien 
wäre wegen zwei neuen Mit-
bewohnern ohnehin nicht 
einfach…
Ich habe zwei Straßenkatzen 
in Kambodscha adoptiert und 
mit nach Deutschland genom-
men. Eine heißt Tevy, die ande-
re Boris, weil sie mich an Boris 
Becker erinnert. Den Namen 
fand ich passend, weil der Kater 
manchmal so bedröppelt wie 
Boris Becker aus der Wäsche 
schaut. 
Warum nimmt man Katzen 
aus Kambodscha mit nach 
Deutschland?  
Weil es einfach unheimlich 
viele Straßenkatzen gibt. Die 

wenigsten sind sterilisiert. 
Viele Katzen leben unter un-
würdigen Bedingungen, sind 
durch Unfälle oder Krankhei-
ten gezeichnet. Tierfreunde 
haben es schwer, das Leid zu 
ertragen.  Eine meiner Katzen 
wurde vermutlich schon nach 
wenigen Wochen von der Mut-
ter getrennt, als sie beim Um-
herstreifen verloren ging.              
Wie schwer war es, die Tiere 
mitzunehmen?  
Nicht einfach. Es braucht Imp-
fungen und ein Tollwut-Zertifi-
kat mit Blut-Untersuchungen. 
Dann muss man nochmal drei 
Monate warten. Die meisten 
Sachen konnte ich in meiner 
Klinik zum Mitarbeiterpreis 
machen. Meine Freundin, die 
in der gleichen Klinik arbeite-
te, brachte ebenfalls Katzen mit 
nach Hause. Mit zwei Samtpfo-
ten bin ich noch gut dabei: Im 
letzten Jahr hatten wir in der 
Klinik eine deutsche Kundin, 
die sich zurück nach Hamburg 
mit neun Katzen aufmachte.  

Arbeit- und Lebensalltag im Ausland erfahren
Münsterin arbeitet 18 Monate als Tierärztin in Kambodscha  

Tevy und Boris hat Nadja Gruber aus Kambodscha mitgebracht. 
� (Foto: micha)
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Münster (MA) Das Instrumen-
tal-Ensemble „ORA BLÚ“  gas-
tiert  am Sonntag, 7. Juli, um 
18 Uhr in der Evangelische 
Martinsgemeinde, Pestalozzis-
traße 8.
Musik al Gusto ist Musik, die 
vor allem den Musikern ge-
fällt, Lieblingslieder, mit denen 
sich angenehme Erinnerungen 
verbinden: Klezmer, also jiddi-
sche Tanzmusik, französische 
Chansons, argentinische Tan-
gos und einige Jazz-Standards 
stellen einen bunten Strauß 
dar, der einen unterhaltsa-
men Abend verspricht. Das 
eine oder andere Gedicht von 
Robert Gernhardt, Heinz Er-
hardt oder Hans-Dieter Hüsch 
bereichern das musikalische 
Programm! Und auch die Tat-
sache, dass die zwei der vier En-
semblesmitglieder Pfarrer sind, 
wirkt sich bisweilen positiv auf 
das Programm aus.
Es musizieren, rezitieren und 
erzählen: Christoph Sames 
(Trompete, Flügelhorn), Mi-
chael Weisbarth (Akkordeon), 
Alfred König (Gitarre), Karsten 
Albe (Kontrabass).

„Ein Abend mit Kle-
zmer, Tangos, Chan-
sons ... und Poesie!“

Eppertshausen (EA) Nachfol-
gend die Stellungnahme der 
Ahmadiyya Muslim Gemeinde 
Eppertshausen im Wortlaut:
Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Eppertshausen,
die Veranstaltung für den 
26.06.2024 zum Thema „Das 
wahre Konzept des Kalifats“ 
haben wir abgesagt. Am Wo-
chenende kontaktierte uns 
Bürgermeister Herr Carsten 
Helfmann und informierte uns 
über die Ängste und Sorgen ei-
niger Bürger zu dem Thema der 
Veranstaltung.
Die Ahmadiyya Muslim Ge-
meinde Eppertshausen möchte 
das friedliche Miteinander wei-

terhin fördern, daher verzich-
ten wir auf die Veranstaltung, 
damit keine weiteren Unruhen 
entstehen.
Für die Zukunft wünschen wir 
uns mehr Akzeptanz für unse-
re Infoveranstaltungen, damit 
wir gemeinsam Missverständ-
nisse in der Gesellschaft abbau-
en können. Die Veranstaltung 
hätte den nachfolgenden Inhalt 
erläutert: In Deutschland gab 
es jüngst Demonstrationen, in 
denen muslimische Extremis-
ten ein „Kalifat“ forderten. Sie 
möchten demokratische Struk-
turen abschaffen und eine theo-
kratische Autokratie errichten. 
Wenn Extremisten diese Ziele 

verfolgen, muss der Rechtsstaat 
konsequent dagegen vorgehen.
Neben dieser Weltherrschafts-
fantasie einiger weniger Ideolo-
gen, gibt es jedoch bereits seit 
dem Jahre 1908 ein real existie-
rendes Kalifat: Das Kalifat der 
Ahmadiyya Muslim Jamaat.
Die Ahmadiyya Muslim Jamaat 
hat als einzige muslimische 
Gemeinde seit über 100 Jahren 
einen friedlichen Kalifen, der 
keinerlei politische Ambitionen 
und Herrschaftsansprüche hat 
und sich für eine klare Tren-
nung von Staat und Religion 
ausspricht. Der Kalif der Ah-
madiyya Muslim Jamaat ist 
ein rein spirituelles Oberhaupt, 

eine moralische Inspiration und 
religiöse Leitfigur für die über 
20 Millionen Ahmadi-Muslime 
weltweit, die jede Form der Ge-
walt ablehnen. Er ist in seiner 
Funktion vergleichbar mit dem 
Papst der Christen oder dem 
Dalai Lama. Er setzt sich seit 
Jahrzehnten unermüdlich für 
den weltweiten Frieden und 
den interreligiösen Dialog ein.
Uns Ahmadi-Muslimen ist es 
wichtig zu vermitteln, dass der 
Kalif der Ahmadiyya Muslim 
Jamaat sich als Friedensbot-
schafter versteht und die Mit-
glieder der Gemeinde ermahnt, 
sich an die Gesetze des Landes 
zu halten, dem Gemeinwohl 

zu dienen und Frieden zu ver-
breiten. Es gibt nicht nur das 
extremistische Verständnis 
von „Kalifat“ einer kleinen 
Minderheit, sondern auch ein 
friedliches, spirituelles Kali-
fat-Verständnis, das Millionen 
von Ahmadi-Muslime welt-
weit verkörpern. Wenn wir 
nicht differenzieren, stärken 
wir die Extremisten, die eine 
Spaltung der Gesellschaft an-
streben. Erst wenn wir genau 
hinschauen und unterscheiden 
lernen, können friedliebende 
Menschen sich verbünden und 
gemeinsam sowohl gegen Isla-
misten als auch Rassisten zu-
sammenhalten.

Stellungnahme der Ahmadiyya Muslim Gemeinde Eppertshausen                              
zum abgesagten Vortrag vom 26.Juni

Eppertshausen (EA) Nächster 
Blutspendetermin in Epperts-
hausen am  Donnerstag, 18. 
Juli, von 15.45 bis 20 Uhr in 
der Bürgerhalle, Waldstraße 19. 
Jetzt Blutspendetermin online 
reservieren unter www.blut-
spende.de/termine.

Blutspende in                  
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Beim 
diesjährigen Pfarrgartenfest 
am 7. Juli im Pfarrgarten, Ba-
benhäuserstraße 1 wird es ein 
Menschenkicker oder Human 
Soccer Spiel geben. Bei die-
sem Lebendkicker werden die 
Teilnehmer zur menschlichen 
Tischkickerfigur, das bedeutet 
nicht nur Spaß für die Teilneh-
mer, auch für die Zuschauer ist 
ein lustiges und actiongelade-
nes Schauspiel garantiert.
Das Spiel funktioniert ähnlich 
wie Tischkicker, nur mit ech-
ten Spielern. Die zwei Mann-
schaften mit jeweils fünf Feld-

spielern und einem Torwart 
stehen im Feld, wie bei einem 
Tischfußball an Stangen. Alle 
Spieler müssen ihre Hände an 
der Stange lassen, auch der Tor-
wart. Theoretisch ist es auch 
möglich, den Ball mit dem Ell-
bogen zu spielen, solange sich 
die Hände an der Stange befin-
den. Dabei können sich Spieler, 
die mit anderen Mitspielern 
an einer Stange spielen, nur 
gemeinsam nach links oder 
rechts bewegen. Diese gegen-
seitige Abhängigkeit sorgt oft 
für Erheiterung der Spieler und 
Zuschauer. Jede*r ist eingeladen 

mitzuspielen, die Anmeldung 
der Mannschaft bitte an die 
Email Adresse: anmeldung@
kolping-eppertshausen.de sen-
den. Treffpunkt für alle Mann-
schaften ist um 13 Uhr.
Für die Jüngeren wird an die-
sem Nachmittag wieder die be-
liebte Kistenrutsche aufgebaut.
Nach dem Gottesdienst bis 
zum Abend gibt es hessische 
Schnitzelvarianten, Handkäs 
mit Musik, Würstchen sowie 
ein vegetarisches Gericht.
Kaffee und Kuchen werden an 
einem solchen Fest natürlich 
nicht fehlen.

Menschenkicker beim                                                  
Eppertshäuser Pfarrgartenfest

Man trifft sich am 11.Juli ab 16 
Uhr bei Andy & Billy, Im Mül-
lersgrund.

Jahrgang 1950/51                
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Termine: 1. Flussfischen Ju-
gend Gersprenz am Sonntag, 
7.Juli.
1. Flussfischen in Röllfeld            
am Sonntag, 7.Juli.
Angelkunde Jugend am Sonn-
tag, 14.Juli.

ASV Münster

Die Einsatzabteilung trifft sich 
am Donnerstag, 04.07.2024 um 
19:00 Uhr zur nächsten Übung 

Die Kinderfeuerwehr (Schul-
kinder von 6 bis 9 Jahren) trifft 
sich alle 14 Tage montags von 
16:45 – 17:45 Uhr. In den Som-
merferien findet keine Kinder-
feuerwehr statt.

Die Jugendfeuerwehr trifft sich 
montags von 18:00 Uhr – 19:30 
Uhr im Feuerwehrhaus.
Mitmachen können Jugendli-
che von 10 bis 17 Jahren.  In 
den Sommerferien findet keine 
Jugendfeuerwehr statt.

Männerchor:
Die nächsten Proben beginnen 
am heutigen Donnerstag, 4. 
Juli und am 11. Juli jeweils um 
18.15 Uhr im Vereinslokal „Ho-
tel Krone“. 

Liederkranz-Frohsinn

Münster (MA) Die Münsterer 
Schützen hatten beim Vereins- 
und Jedermannsschießen, trotz 
widrigem Wetter eine sehr gute 
Teilnahme zu verzeichnen. 
Eingeladen waren Mann, Frau 
und Kind ab 16 Jahren mit dem 
Kleinkaliber-Gewehr unter 
fachlicher Anleitung in 50 Me-
ter Entfernung best möglich in 
die Mitte zu treffen. 
 Zum Vereinsschießen traten 
elf Mannschaften mit je drei 

Schützen an. Sieger wurde die 
Freiwillige Feuerwehr Münster, 
vor der DJK,  Radsport 1, Feu-
erwehr Altheim. Den Wander-
pokal für Vereinsvorsitzende 
konnte in diesem Jahr die Frei-
willige Feuerwehr Münster in 
Empfang nehmen.  Das  Preis-
schießen mit dem Kleinkali-
ber-Gewehr entschied Hans-Pe-
ter Dollheimer für sich, gefolgt 
von Michael Ivenz und Patrick 
Veit. Sie bekamen Pokale und 

Preise überreicht. Bürgerschüt-
zenkönig wurde hier Thorsten 
Mally, Königin Ines Busch-
mann. Mit dem Sportbogen be-
legte die Altheimer Feuerwehr 
Plätze 1 und 2, gefolgt von der 
Feuerwehr Münster. Den Jeder-
mann- Bogen-Wettbewerb ent-
schied Michael Fieres für sich, 
gefolgt von Lukas Pazderski 
und Carsten Müller.  
�
(Foto: Verein)

Elf Mannschaften traten                        
zum Vereinsschießen an

Kindeswohl im Sport – Hand-
lungssicherheit im sportlichen 
Alltag
Unter diesem Titel finden zur-
zeit verpflichtende Seminare 
für Übungsleiterinnen und 
Übungsleiter im TAV statt. Ein-
stiegsthema sind die besonde-
ren sportlichen Situationen, 
die von körperlicher Nähe und 
Vertrauen einerseits geprägt 
sind und andrerseits von der 
Notwendigkeit, dass sich die 
Trainerinnen und Trainer vor 
übler Nachrede und ungerecht-
fertigten Beschuldigungen 
schützen müssen. Präventive 
Maßnahmen vor Kindeswohl-
gefährdung, Grenzen und 
Grenzverletzungen, Formen 
der Gewalt in erschreckend ho-
hen Fallzahlen dargestellt und 
Schritte der Intervention wer-
den ausführlich dargestellt und 
besprochen. Besonders die Fall-
beispiele der Referentin und 
des Referenten der Hessischen 
Sportjugend hinterließen nach 
dem Seminar am letzten Sams-
tag Betroffenheit und Hand-
lungskompetenz bei allen Teil-
nehmenden.
Nachdem der Gesamtvorstand 
sich für die Entwicklung eines 
vereinseignen Schutzkonzep-
tes Kindeswohl ausgesprochen 
hatte, sind die Seminare ein 
Baustein für das Gesamtkon-
zept und dessen Verankerung 
in der Satzung.
Sportangebote
Für die Fortsetzung von Dance 
und Latin Fitness wird ab sofort 
eine Trainerin oder ein Trainer 
gesucht. Meldungen bitte an 
turnen@tav-eppertshausen.de .
Nichtmitglieder können an al-
len Angeboten zweimal kosten-
frei teilnehmen.
Leichtathletik
Alle Sportgruppen im Sport-
zentrum:
Schüler ab 1. Klasse, freitags 
von 14.30 - 15.30 Uhr 
Schüler ab 2. Klasse, mittwochs 
von 16.00 - 17.30 Uhr 
Schüler ab 5. Klasse, dienstags 
von 17.30 - 19.00 Uhr
Schüler ab 5. Klasse, freitags 
von 15.30 - 17.00 Uhr 
Walking 
Donnerstags um 18.30 Uhr 
ab Babenhäuser/Ecke Brü-
ckenstraße. Die Strecke beträgt 
5 km. Bei Regen entfällt das 
Training.
Turnen/Gymnastik/Tanz
Fitnesstraining und Bodys-
tyling für Damen
Dienstags von 20.00 - 21.00 
Uhr in der Sporthalle des 

Sportzentrums. Bei Interesse 
wenden Sie sich gerne an sozia-
les@tav-eppertshausen.de .
Damengymnastik 60+
Dienstags von 16.15 - 17.15 Uhr 
in der Bürgerhalle
Seniorengymnastik mit Sitz-
möglichkeit
Dienstags 15.00 - 16.00 Uhr in 
der Bürgerhalle
Eltern-Kind-Turnen in der Bür-
gerhalle
Mittwochs 15.00 - 16.00 Uhr 
Gruppe 1
Mittwochs 16.00 - 17.00 Uhr 
Gruppe 2
Kinderturnen 3 - 6 Jahre in der 
Sporthalle des Sportzentrums
Mittwochs 16.30 - 17.15 Uhr 
für alle 3- bis 6-jährigen Kinder
G r u n d s c h u l k i n d e r - B r e i -
tensport
Dienstags von 17.15 - 18.15 Uhr 
in der Bürgerhalle
Wettkampfgruppen Mädchen 
und Jungen, JugendturnerIn-
nen, TurnerInnen: Bei Inter-
esse wenden Sie sich gerne an 
die Abteilungsleitung: turnen@
tav-eppertshausen.de 
Tanzgruppe FitKids für Grund-
schulkinder
Dienstags von 17.30 - 18.30 
Uhr im Sportzentrum
Tennis
Die Einteilung der Trainings-
gruppen erfolgte bereits, aber 
in der Gruppe unserer Jüngsten 
ist noch Platz für neue, sport-
begeisterte Kinder zwischen 6 
und 8 Jahre. Beim wöchentli-
chen Training dienstags von 
16-17 Uhr verbessern wir die 
Koordination, erproben erste 
Schläge und verbessern den 
Teamgeist!
Wer Lust hat, ins Tennistrai-
ning hinein zu schnuppern 
oder in der Trainingsgruppe 
für 6 -8 Jährige teilnehmen 
möchte, wird gebeten, sich vor-
her bei Inka Bourhofer (Inka.
bourhofer@t-online.de) per 
Mail anzumelden.
Wir freuen uns auf euch!
Ideenbörse Tennisplatz 5
Der bisher zum Tennisspielen 
genutzte Platz 5 des Tennisge-
ländes wurde von der Tenni-
sabteilung an den Hauptverein 
zurückgegeben. Er sollte einer 
anderen sportlichen Nutzung 
zugeführt werden. Ideen und 
Interessentengruppen sind 
willkommen und können ger-
ne per Post, Email oder Anruf 
ihre Vorschläge mitteilen. Der 
Vorstand wird mit Ihnen Kon-
takt aufnehmen.
Aktuelle Informationen unter 
www.tav-eppertshausen.de.

TAV Eppertshausen

Altheim (MA) Die Volkssport-
freunde 1977 Altheim haben 
die Tradition der jährlichen 
Vereinsausflüge fortgesetzt 
und sind nach Bensheim an der 
Bergstraße gefahren. Bei einem 
historischen Stadtrundgang 
gab es für die Teilnehmer*in-
nen einen Einblick in die Stadt-
geschichte, vom Marktbrunnen 
über Roten Turm, Hohenecker 
Hof und Marienhaus bis zum 
Fraa-vun-Bensem-Brunnen. Im 
Walderdorffer Hof, dem ältes-
ten Haus, nach Untersuchun-
gen aus dem Jahr 1390 bis 1395 
wurde das Mittagessen einge-
nommen. Der Nachmittag füll-

te sich schnell mit einem klei-
nen Spaziergang im Stadtpark 
und den Blick in den Innenraum 
der Kirche St. Georg, sowie der 

Kapuzinerkirche und der Hos-
pitalkirche, um dann nach dem 
Kaffee die Rückreise anzutre-
ten.� (Foto: privat)

Volkssportfreunde auf Vereinsausflug
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Münster (MA) In der neuen 
Reihe „Fakten zum Haushalt“ 
wirft die Gemeindeverwaltung 
Münster einen genaueren Blick 
auf die Zahlen. Diesmal: Per-
sonalaufwendungen. Sie sind 
einer der größten Ausgabe-Pos-
ten einer Kommune. In Müns-
ter belaufen sich diese im Jahr 
2024 auf rund 9,1 Millionen 
Euro. Ob Verwaltung, Bauhof, 
Kläranlage oder Kindergärten: 
Für all diese Aufgaben wird 
qualifiziertes Fachpersonal be-

nötigt. Während durch den 
Ausbau der Kinderbetreuung 
in den vergangenen Jahren et-
liche neue Erzieherstellen ge-
schaffen wurden, schrumpft 
die Verwaltung kontinuierlich: 
Im Vergleich zu 2021 gibt es 
jetzt fast 10 Vollzeitstellen we-
niger. Möglich wird das durch 
die Digitalisierung und interne 
Umstrukturierungen. Diesen 
Weg geht Münster beherzt wei-
ter. (Grafik: Gemeinde Müns-
ter)

Reihe „Fakten zum Haushalt“:                               
Mitarbeiterzahl und Personalkosten

Münster (MA) Der Vortrag 
von Fatma Yilmaz vom Pfle-
gestützpunkt des Landkrei-
ses Darmstadt-Dieburg zum 
Thema „Pflegebedürftig - und 
dann?“ ist auf großes Interes-
se gestoßen. Auf Einladung 
der ehrenamtlichen Beauf-
tragten für Menschen mit Be-
hinderung in Münster, Monika 
Grimm, war die Referentin vor 
Kurzem im Veranstaltungs-
raum der Seniorenwohnanla-
ge in der Walterstraße zu Gast. 
Es gab auch einen regen Aus-

tausch mit den Besucherinnen 
und Besuchern. Dabei zeigte 
sich, dass der Informations- 
und Beratungsbedarf groß ist. 
Vielen Gästen war zuvor nicht 
bekannt, dass es das kostenlo-
se und neutrale Beratungsan-
gebot des Pflegestützpunktes 
gibt. Auch junge Menschen, 
die betroffen sind, können 
sich dort gern beratende Un-
terstützung holen. Kontakt: 
Telefon 06151 / 881-5080, Mail:  
pflegestuetzpunkt@ladadi.de. 	
(Foto: privat)

Großes Interesse an Vortrag 
zu Pflegebedürftigkeit

Münster (MA) Am vergange-
nen Wochenende erlebten die 
DJKids der DJK Münster einen 
unvergesslichen Tag im Phan-
tasialand. Insgesamt 23 Kinder 
nahmen an dem Ausflug teil 
und genossen einen aufregen-
den Tag voller Spaß und Aben-
teuer.
Bereits in den frühen Morgen-
stunden versammelten sich 
die aufgeregten Kinder am Ver-
einsheim, um gemeinsam mit 
dem Bus in den Freizeitpark 
zu fahren. Die Vorfreude war 
groß.

Im Phantasialand angekom-
men, erwartete die Kinder und 
Jugendlichen eine Vielzahl an
Attraktionen und Shows. Die 
Betreuerinnen Tabea Müller, 
Jenny TetzlaN und Leandra 
Hardt sind begeistert von der 
guten Stimmung und hatten 
viel Spaß mit den Kindern. Am
Ende des Tages kehrten sie 
müde, aber überglücklich nach 
Münster zurück. Die Erinne-
rungen an die spannenden 
Abenteuer im Phantasialand 
werden noch lange in Erinne-
rung bleiben.�  (Foto: DJK)

Ausflug ins Phantasialand                                       
begeistert die DJKids

Stimmungsvolles MGV-Se-
niorentreffen: Bei ihrem 
letzten Treffen hatten sich die 
MGV-Senioren in der ehema-
ligen MGV-Vereinsgaststätte 
„Zum Kaisersaal“ bei Familie 
Herzing-Müller versammelt. 
Eine kleine Überraschung war 
von den Organisatoren ange-
kündigt – und sie hielten Wort.
Nach einer kurzen Begrüßung 
wurden die Senioren in den gro-
ßen Kinosaal gebeten, um dort 
den Film zum 140-jährigen Ver-
einsjubiläum des MGV im Jahr 
1985 zu sehen. Darin sind die Er-
eignisse rund um das Jubiläums-

fest in einer sehenswerten Do-
kumentation festgehalten. Jetzt 
– 39 Jahre später – erschienen 

die einstigen MGV-Verantwortli-
chen, Besucher des Jubiläumsfes-
tes, aber auch viele inzwischen 

verstorbene Angehörige der 
MGV-Senioren wieder leibhaftig 
auf der Leinwand im Kaisersaal 
und der Film bescherte den San-
gesfreunden einige emotionale 
Momente.
Auch beim anschließenden ge-
meinsamen Zusammensein in 
der Gaststätte lebten natürlich 
die Erinnerungen an vergangene 
Tage wieder auf. So ging ein sehr 
gelungenes Treffen der MGV-Se-
nioren viel zu schnell vorüber. 
Ein besonderer Dank gilt der 
Familien Herzing-Müller für die 
Gastfreundschaft und die tolle 
Filmvorführung!� (Foto: MGV)

MGV 1845 Münster

Münster (MA) Fast 20 Mitglie-
der und Interessierte konnten 
beim letzten Gebabbel im Juni 
vor der Mumbelhütte begrüßt 
werden. Zwar fanden die ersten 
10 Minuten in der Hütte statt, 
dann war aber Schluss mit Re-
gen und nach Trockenlegung 
der Bänke ging es wieder an 
die frische Luft. Trotz aller Vor-
hersagen diverser Wetter-Apps 
erschien die Sonne und sorgte 

für gute Laune und viele nette 
Gespräche. Ein richtig gemütli-
ches Gebabbel halt. Vielen An-
wesenden fehlte so ein Treffen 
in den letzten Jahren und es 
war der einheitliche Wunsch, 
das monatliche Gebabbel bei-
zubehalten. Daran sollten auch 
die anstehenden Ferien nichts 
ändern. Gesagt, getan, der VdK 
macht weiter. Am 18. Juli ab 15 
Uhr ist es dann wieder soweit. 

Die Mumbelhütte und der Bür-
gerpark rufen. 
Aber auch aktuelle Dinge hat-
ten natürlich ihren Platz und 
werden ihn sicherlich auch 
in Zukunft haben. Ganz oben 
standen dabei Betrugsversu-
che per Telefon und Internet. 
Da war es doch gut, dass der 
Münsterer Sicherheitsberater 
Jan Stemme auch anwesend 
war. Und das wird auch zu-

künftig so sein. Es ging aber 
auch um Klagen über e-Rezepte 
und mangelnde Möglichkei-
ten, die diversen verwendeten 
Rollatoren technisch fit zu hal-
ten. Letzteres könnte sicherlich 
bei der Info-Veranstaltung am 
10. Juli um 15 Uhr in Adams 
Radladen, Auf der Beune 3, 
angesprochen werden. Thema: 
„E-Bikes für ältere Menschen - 
Was sollte beachtet werden?“

„Babbeln mit dem VdK“ im Bürgerpark/Mumbelhütte

Einsatzabteilung
Am Dienstag, 9.7., trifft sich 
um 20Uhr der Feuerwehraus-
schuss.
Der Fachbereich IuK trifft 
sich am Donnerstag, 11.7., um 
20Uhr.
Die nächste SOA Katastrophen-
schutz findet am Dienstag, 
16.7, um 20 Uhr statt. Bitte 
tragt Euch im internen Bereich 
hierfür ein.
Nächster Unterricht am Don-
nerstag, 18.7., um 20 Uhr.
Jugendfeuerwehr
Am Mittwoch, 10.7., treffen wir 
uns um 18Uhr zum Unterricht. 
Hier wollen wir uns auf den 
Kreisjugendfeuerwehrtag vor-
bereiten.
Bambinis
Während der Sommerferien 
findet kein Unterricht statt. 
Unser nächstes Treffen ist am 
Mittwoch, 28.08. um 16 Uhr.

Herbstausflug 2024
Vom 19. bis 22. September 
findet der 53. Herbstausflug 
statt. Die Reise geht nach Rei-
chenau/Niederösterreich. Un-
tergebracht sind wir im Hotel 
Raxalpenhof und es ist ein ab-
wechslungsreiches Programm 
geplant. Die Fahrt kostet 475,- 
€ p.P. im DZ und 500,- € im EZ. 
Anmelden können Sie sich 
durch eine Anzahlung von 
100,-€ pro Person auf das Kon-
to: IBAN DE13 5019 0000 4103 
3506 41 bei der Frankfurter 
Volksbank, Verwendungs-
zweck: Rax 2024 + Teilnehmer-
name.
Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt, es geht nach Eingang 
der Anzahlung.
Stornierungen sind bis 14 Tage 
vor Reisebeginn kostenfrei 
möglich. Danach sind 35% der 
Reisekosten fällig.

FFW Münster

Münster (MA) Der Gutachter-
ausschuss für Immobilienwerte 
bei der Hessischen Verwaltung 
für Bodenmanagement und 
Geoinformation hat ausführli-
che Gutachten zu den einzel-
nen Grundstücken und Gebäu-
den erstellt. Diese liegen der 
Gemeinde Münster nun vor.

Die SPD-Fraktion ist der Über-
zeugung, dass die Grundstücke 
und Gebäude in der Hand der-
Kommune verbleiben sollen. 
Sie sollen Bürgerinnen und 
Bürgern mit niedrigem und 
mittlerem Einkommen zur 
Verfügung stehen. Da die Ge-
bäude über Jahrzehnte kaum 
oder nicht saniert wurden, ist 
einiges zu machen. Die SPD 
Münster schlägt seit längerem 
vor, dass sich die Gemeinde-
verwaltung und die politischen 
Gremien zunächst einmal in-
formieren, welche
Möglichkeiten bestehen, För-
dermittel für die Sanierung zu 
erhalten.
Dazu erging in der Sitzung der 
Gemeindevertretung am 13. 
Mai 2024 der Beschluss, dass 
die LandesEnergieAgentur Hes-
sen GmbH (LEA) eingeladen 
wird. Sie soll Auskunft dazu 
geben, welche Fördermöglich-
keiten bestehen und welchen 
Beitrag die LEA in einem
Sanierungsprozess leisten 
kann. Außerdem wurde be-
schlossen, dass diese Informati-
onsveranstaltung vor weiteren 
Beschlüssen und Entscheidun-
gen zu den gemeindeeigenen 
Wohnungen stattfinden soll.
Der mehrheitlich angenomme-

ne Beschluss lautet:
„Der Gemeindevorstand lädt 
die LEA (LandesEnergieAgen-
tur Hessen GmbH) in den Aus-
schussein, um zu berichten, 
- welche Möglichkeiten zur Sa-
nierung der gemeindeeigenen 
Wohnungen bestehen, - wel-
che Förderungen durch Lan-
des- und Bundesmittel möglich 
sind, - in welchen Schritten die 
Sanierung vorgenommen wer-
den sollte, - welchen Beitrag 
die LEA in diesem Prozess leis-
ten kann.
Diese Veranstaltung ist vor ei-
ner Entscheidung über die Zu-
kunft der gemeindeeigenen
Wohnungen oder Teilen davon 
zu terminieren, erforderlichen-
falls in Sondersitzungen der
Ausschüsse.“
Für die Sitzung der Gemein-
devertretung am 8. Juli steht 
nun ein Punkt auf der Tages-
ordnung, wonach der Gemein-
devorstand beauftragt werden 
soll, für die gemeindlichen 
Wohngebäude 154 und 156 
in der Goethestraße einen ge-
eigneten Erbbauberechtigten 
zu suchen und entsprechende 
Verträge abzuschließen.
Diese Vorgehensweise wider-
spricht dem Beschluss vom 
13. Mai, wonach zunächst die 
LandesEnergieAgentur Hessen 
GmbH (LEA) Informationen 
zu einer möglichen Sanierung 
geben soll. Die SPD-Fraktion 
besteht darauf, dass die Ge-
meindevertretung ihre eigenen 
Beschlüsse beachtet und be-
folgt. Hier ist der erste Schritt 
vor dem zweiten zu tun! Und 
nicht umgekehrt.

SPD: Neue Entwick-
lungen bei gemeinde-               
eigenen Wohnungen

Eppertshausen (EA) Der Oden-
waldklub Eppertshausen lädt 
für Sonntag,  21.Juli, zu einer 
Tages-Fahrradtour nach Hör-
stein mit Einkehr ins Weingut 
Hörstein ein. Wir treffen uns 
um 10 Uhr am Haus der Verei-
ne (Bahnhof) in Eppertshausen 
und radeln gemeinsam über 
Stockstadt und Kleinostheim 
nach Hörstein. Nach einer 
gemütlichen Mittagsrast im 
Weingut führt uns die Rund-
tour über Seligenstadt zurück 
nach Eppertshausen. Die Ge-
samtstrecke beträgt ca. 60 km.
Ein verkehrssicheres Fahrrad 
und ein Fahrradhelm sind Vor-
aussetzung zur Teilnahme.
Wer Interesse hat, meldet sich 
bitte bei Familie Kraus (Tel. 
06071 34681) oder Familie 
Heß (Tel. 06074 7280910) an. 
Bei Anmeldung ist eine Es-
sensvorbestellung notwendig, 
die entsprechende Speisekarte 
und weitere Informationen fin-
den Sie auf unserer Homepage 
www.owk-eppertshausen.de. 
Gäste sind jederzeit sehr herz-
lich eingeladen.

OWK lädt zur Fahr-
radtour nach Hörstein

Der CDU-Gemeindeverband 
lädt alle Bürgerinnen und Bür-
ger herzlich zum Stammtisch 
der CDU Eppertshausen am 
Dienstag, 16. Juli, um 19 Uhr 
in die Ratsschänke „Indian 
Tandoori“ ein. Verpassen Sie 
nicht die Gelegenheit, sich in 
entspannter Atmosphäre aus-
zutauschen. Kommen Sie vor-
bei, lernen Sie uns kennen und 
diskutieren Sie mit CDU Vor-
stands- und Fraktionsmitglie-
dern über aktuelle Entwicklun-
gen im Ort und anderswo.

CDU Eppertshausen 
lädt zum Babbeln

 Sommerpause von La Musica
Seit letzter Woche befindet 
sich der Chor La Musica in den 
„Chorferien“. Nach einer klei-
nen Pause wird am Dienstag, 
dem 30.Juli der Chorbetrieb 
wieder aufgenommen. Wir 

werden darüber berichten.
Vereinstour an den Rhein, am 
Samstag, 7. September: Der 
MGV 1863 lädt Mitglieder und 
Freunde zur Vereinstour nach 
Rüdesheim ein.  Es  dabei zu-
nächst mit dem Bus nach Rü-

desheim, wo auf die Gruppe 
eine Mundart-Führung durch 
die Altstadt wartet. Nachmit-
tags ist eine Burgenrundfahrt 
mit dem Schiff vorgesehen. 
Spätnachmittags geht es dann 
zum Abschluss in den „Guts-

ausschank Rheinblick“ nach 
Hattenheim.  Der Fahrtpreis 
beträgt 65 Euro. 
Anmeldungen bei Monika 
Schramm, Kirchstr. 6, Tel. 
34776 und Renate Willmann, 
Finkenweg 5, Tel. 32833.

MGV Altheim macht kleine Pause
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Münster (MA) Theater Lakritz 
in Münsters BürgerparkDer 
Bürgerpark Münster hat sich als 
Austragungsort für das Kinder-
programm etabliert. Am Sonn-
tag, 7. Juli um 15 Uhr gastiert 
dort auch das Theater Lakritz 
aus Darmstadt mit dem Stück 
„Drunter und Drüber“ für Kin-
der ab 3 Jahren. Darin geht es 
ums Rechthaben, ein Thema 
das sicher jedes Kind kennt und 

das schon zu so manchem Streit 
führen kann. Hier wird es auf 
humorvolle und kindgerechte 
Weise von zwei Clowns behan-
delt. 
Die günstigen Tickets gibt’s im 
Vorverkauf (6 € Kind, 8 € Erw.), 
denn das Event findet im Rah-
men des „Kultursommer Süd-
hessen“ statt. Alle Preise und 
Infos auf: www.kulturhalle 
-muenster.de.

Theater Lakritz in Münsters Bürgerpark

Münster (MA) Am Montag, 
15. Juli, von 10 bis 12 Uhr 
lädt die Abteilung Senioren-
arbeit der Gemeinde Münster 
zu einer weiteren kostenlosen 
Veranstaltung mit dem Be-
treuungsverein für den Land-
kreis Darmstadt-Dieburg des 
Caritaszentrums Dieburg in 
den Sitzungssaal des Rathauses 
(Mozartstr. 8) ein, diesmal zum 
Thema rechtliche Betreuung.
Nachdem die Veranstaltung 
zum Thema Vorsorgevollmacht 
und Patientenverfügung am 
mit rund 45 Besucherinnen 
und Besuchern ein voller Erfolg 
war, wird daran angeknüpft. 
Hier wurde gelernt, was der 
Unterschied zwischen einer 
Patientenverfügung und einer 
Vorsorgevollmacht ist und dass 
diese vorrangig zur rechtlichen 
Betreuung in Anspruch genom-

men werden sollten. Wenn 
sich jedoch im näheren Fami-
lien- und Bekanntenkreis nie-
mand findet, der diese Aufgabe 
übernehmen kann, kommt die 
rechtliche Betreuung ins Spiel. 
Sie wird eingerichtet, wenn 
eine erwachsene Person ihre 
Angelegenheiten ganz oder 
teilweise nicht mehr besorgen 
kann und dies auf einer Krank-
heit, Behinderung oder einer 
altersbedingten Beeinträchti-
gung beruht. Dabei stehen der 
Wille und die Wünsche der be-
treuten Person, sowie das Recht 
auf Selbstbestimmung stets im 
Vordergrund.
Die Referentinnen des Betreu-
ungsvereins zeigen auf, was al-
les zu beachten ist und gehen 
auf Fragen ein. Eine Anmel-
dung für den Termin ist nicht 
erforderlich.

Kostenlose Info-Veranstaltung zum 
Thema rechtliche Betreuung

Ergebnisse: 1.Stephan Klink 
1.883 Punkte,2. Lorenz Bauer 
1.853, 3. Frank Mieth 1.832, 
4. Georg Vetter 1.803, 5. Wolf-
gang Bell 1.756, 6. Reinhold 
Winter 1.672.
Spielabend jeden Dienstag um 
19 Uhr im TAV-Heim „Ade-
bar“ (Jahnstraße 2). Gastspieler 
herzlich willkommen.

Skatclub                          
Eppertshausen 

Ergebnisse 30. Spieltag: 1.  Arnd 
Krug 1.726 Punkte, 2.  Helmut 
Koch 1.715, 3.  Lorenz Bauer 
1.552, 4.  Hartmut Sydlik 1.421.
Spielabend jeden Donners-
tag um 19 Uhr  im „Goldenen 
Barren“ in der Jahnstraße 2 in 
Münster. Gastspieler herzlich 
willkommen.

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Ruth Lehmann 
141 Punkte, 2. Karin von Nord-
heim 180, 3. Maria Becker 215, 
4. Margitta Freund 225, 5. Pe-
ter Neubert 249, 6. Max Wein-
brecht 260, 7. Werner Böhm 
336.
Der nächste Spielabend ist am  
Samstag, 6. Juli, im Restaurant  
„Zum Goldenen Barren“ in der 
Jahnstraße 2 in Münster. An-
meldeschluss für Gastspieler 
18.55 Uhr. Infos: http://rom-
me-freunde-altheim.npage.de

Rommé Freunde 
Altheim

Münster (MA) Wer aus der 
60+-Generation kennt sie 
nicht, die kleinen Tütchen mit 
dem Brausepulver? Waldmeis-
tergrün, Himbeerrot und Zi-
tronengelb perlte es im Glas so 
bald Wasser hinzu kam. 
Diese herrliche Erinnerung an 
die eigene Jugend kann am 7. 
Juli zwischen 14 und 17 Uhr 
wieder Wirklichkeit werden. 
Der Heimat- und Geschichts-
verein Münster (HGV) öffnet 
dann wieder seine Sonder-
ausstellung „Kindheit im 20. 
Jahrhundert“ im Heimatmuse-
um in der Bahnhofstraße 48. 
„Alle Besucherinnen und Be-
sucher werden mit einem Tüt-
chen Brausepulver und einem 
Glas empfangen“, verspricht 
HGV-Vorsitzende Patricia Bom-
bala. Wenn dann die Brause 

im Glas perlt, können im ers-
ten Stock die Puppen, Spiele, 
Eisenbahnen und Kaufläden 
besichtigt werden, die allesamt 
in Münster und Altheim ihre 
Heimat haben. Auch die vie-
len Bilder aus Kindheitstagen 
werden auf das Interesse der 
Besucher stoßen. „Für die Älte-
ren kommt es bei uns zu einer 
Begegnung mit der Kindheit. 
Die Jüngeren können erfah-
ren, wie Kinder ohne Gameboy 
und Smartphone ihre Freizeit 
gestalteten,“ lädt Margarete 
Elster, die Leiterin der Arbeits-
gruppe „Zeitgeschichte“ des 
HGVs, zum Museumsbesuch 
ein. 
Der Eintritt beträgt einen Euro 
für Erwachsene. Das Muse-
umscafé ist während der Aus-
stellung geöffnet.

Heimatmuseum in Münster 
öffnet am 7. Juli seine Tore

Altheim (MA) Pünktlich zu 
Beginn des dritten Quartals 
2024 bekommt der Münsterer 
Ortsteil Altheim wieder eine 
Hausarztpraxis: Dr. med. Ra-
himullah Taraki eröffnete am 
Montag seine neue Praxis in 
der Schlesier Straße 46. Die 
Vorbereitungen liefen bis zum 
letzten Tag auf Hochtouren.
Im vergangenen Herbst war der 
36-jährige Mediziner, der seit 
seiner Kindheit in der Region 
lebt, bei einer Pressekonferenz 
der Öffentlichkeit vorgestellt 
worden. Der Erfolg geht auf 
eine gemeinsame Initiative von 
Bürgermeister Joachim Schledt 
und dem Altheimer Bürger Rai-
ner Falkenhain zurück, der den 
Neubau auf dem Grundstück 
seines Elternhauses in den ver-
gangenen Monaten errichten 
ließ. Auch Landrat Klaus Peter 
Schellhaas hat sich für eine bes-
sere medizinische Versorgung 
in den ländlichen Gebieten des 
Landkreises Darmstadt-Die-
burg stark gemacht. „Mit Dr. 
Taraki haben wir den perfek-
ten Arzt gefunden, ihn hat der 
Himmel geschickt“, zeigt sich 
Bürgermeister Schledt über-
glücklich, „ich bin mir sicher, 
dass er durch seine ruhige, be-
sonnene und freundliche Art 
auch schnell einen Platz im 
Herzen der Altheimer finden 
wird.“ 
Taraki selbst hat sich bewusst 
für eine Niederlassung im 
ländlichen Raum entschieden 
– anders als die meisten jungen 

Ärzte, die es in die Großstädte 
zieht. Er sagt: „Ich mag kleine 
Ortschaften, bin kein richtiger 
Stadtmensch. Jetzt freue ich 
mich sehr auf meine neue Auf-
gabe.“ Sein Medizinstudium 
hat er am Universitätsklinikum 
Frankfurt abgeschlossen und 
Erfahrungen in verschiedenen 
Bereichen gesammelt, unter 
anderem Chirurgie, Augenheil-
kunde, Pädiatrie sowie in der 
Krebstherapie. Er ist Facharzt 
für Strahlentherapie und Allge-
meinmedizin.
Nicht nur für Altheim allein 
ist die Neueröffnung eine 
große Erleichterung. Auch in 

den umliegenden Kommu-
nen einschließlich Münster 
ist die Hausarzt-Situation an-
gespannt, viele Praxen sind 
voll und nehmen keine neuen 
Patienten mehr an. Seit der 
Schließung der Praxis von Dr. 
Hermann Otto Knecht im Jahr 
2017 gab es in dem Ortsteil 
gar keine ärztliche Versorgung 
mehr. Entsprechend gewal-
tig ist nun der Ansturm: Weit 
über 800 Interessenten haben 
sich seit dem Herbst bei Dr. 
Taraki gemeldet und möch-
ten als Patient in seiner Praxis 
aufgenommen werden. Für die 
nähere Zukunft hofft der Me-
diziner daher, einen weiteren 
Arzt für eine Zusammenarbeit 
gewinnen zu können, um dem 
großen Bedarf Herr zu werden. 
Platz genug bieten die hellen, 
freundlichen und durchweg 
barrierefreien Räumlichkeiten 
dafür jedenfalls.
„Wir möchten uns auch noch 
einmal ganz herzlich bei Rai-
ner Falkenhain bedanken, 
ohne dessen Engagement die 
Praxis nicht hätte entstehen 
können“, hebt Bürgermeister 
Schledt hervor. Falkenhain 
selbst betont: „Ich bin Althei-
mer Bürger und fühle mich in 
meiner Heimat sehr wohl, da-
her ist es mir sehr wichtig, der 
Gemeinschaft etwas zurück-
zugeben.“ Das ist ihm mit der 
neuen Hausarztpraxis mehr als 
gelungen. „Wir wünschen Dr. 
Taraki nun einen erfolgreichen 
Start und alles, alles Gute!“ 

Hausarztpraxis Dr. Taraki                       
in Altheim eröffnet 

Erleichterung auch in umliegenden Kommunen

Seit dem 1. Juli begrüßt Dr. 
Rahimullah Taraki seine Pati-
entinnen und Patienten in den 
neuen Praxisräumen in der 
Schlesier Straße 46 in Altheim. 
Den Neubau ließ Rainer Fal-
kenhain errichten. (Foto: GM/
Meike Mittmeyer-Riehl)

Münster (MA) Knapp 200 jun-
ge Menschen verlassen in die-
sem Sommer die Münsterer 
„Schule auf der Aue“. Zu den 
vielen Feierlichkeiten, mit de-
nen die Kooperative Gesamt-
schule diese Abgängerinnen 
und Abgänger verabschiedet, 
gehört auch schon seit jeher 
eine Art besondere, lockere An-
dacht, die bislang stets christ-
lich geprägt war. Bei der Feier 
am Donnerstag war mit Fatma 
Karakasli nun zum ersten Mal 
eine islamische Theologin da-
bei, worüber sich die Gemeinde 
der Aueschule sehr freute: Die 
Schülerschaft besteht aus insge-
samt zwölf Konfessionen.
Organisiert von der Fachschaft 
Religion und Ethik und unter 

Mitwirkung der Lehrerin Sul-
tan Alp-Bozkurt erfüllte man 
mit der Teilnahme Frau Kara-
kaslis den Wunsch vieler mus-
limischer Schülerinnen und 
Schüler. Gemeinsam mit Vika-
rin Christina Schultheis von 

der evangelischen Friedensge-
meinde Eppertshausen, Ethik-
lehrerin Annika Fußhoeller 
und Religionslehrerin Jennifer 
Kleffmann führte Frau Karakas-
li durch die Feierstunde in der 
hellen, schicken Schulmensa. 

„Frieden, Freiheit und Gerechtigkeit 
für alle Menschen“

Aueschule feierte zum ersten Mal eine interreligiöse Andacht

Im Bild (v.l.): Frau Fußhoeller, Frau Karakasli, Frau Schultheis.
� (Foto: Schule)

Aktuelles: Der Chor „Vocal 
Total“ probt am 16. Juli aus-
nahmsweise ab 19 Uhr im Pro-
beraum der Kulturhalle (Hin-
tereingang). Danach schließen 
sich die Chorferien bis zum 11. 
August an.
Beim Chor „da capo“ entfallen 
die Proben am 25. Juli und am 
22. August. Ein Sommerfest des 
Chores am 17. August ist in Pla-
nung.
Am 6. und 7. September finden 
Probetage in der Kulturhalle 
statt.
Proben: Der Rock- und Pop-Chor 
„da capo“ probt donnerstags 
in der Kulturhalle Münster um 
19.30 Uhr. Der gemischte Chor 
„Vocal Total“ probt dienstags 19 
Uhr im Kaisersaal Münster.

AGV „Eintracht“ 
Münster 1901 

e-netz Südhessen investiert in 
langlebige und moderne Ener-
gieinfrastruktur in der Region
Mit Vorbereitungen für Tiefen-
bohrungen von jeweils 99 Me-
tern begann die e-netz Südhes-
sen Ende des ersten Quartals 
2024 umfangreiche Arbeiten 
zum Schutz ihrer erdverlegten 
Gashochdruckleitungen. Nun 
zu Beginn der zweiten Jah-
reshälfte werden die ersten 
Tiefbauarbeiten starten: Boh-
rungen an mehreren Stellen 
im Versorgungsgebiet ermög-
lichen es dem Verteilnetzbe-
treiber, ein elektrochemisches 
Schutzverfahren für Gasleitun-
gen aus Stahl zu installieren. 
Es schützt die empfindlichen 
Leitungen vor Korrosion und 
damit langfristig auch vor 
Leckagen. Anlagen für den so 
genannten kathodischen Kor-
rosionsschutz (KKS) werden 
im Bereich der Lichtwiese in 
Darmstadt, in Nieder-Ramstadt 
und im Groß-Umstädter Stadt-
teil Semd errichtet. Die Maß-
nahmen sind erforderlich, 
da die bestehenden Anlagen 
altersbedingt ersetzt werden 
müssen. Sie dauern voraus-
sichtlich bis Ende Dezember 
2024 an.
Generell sind unterirdisch ver-
legte Stahlleitungen bereits mit 
einem passiven Korrosions-
schutz versehen. Dabei handelt 
es sich in der Regel um eine 
Kunststoff-Umhüllung. Bei 
Bedarf wird eine zusätzliche 

Faserzement-Umhüllung ein-
gesetzt. Trotzdem ist eine Be-
schädigung dieser Hülle durch 
externe Einwirkungen nicht 
auszuschließen. Eine Leckage 
durch Korrosionsbildung wäre 
die Folge. Kathodischer Korro-
sionsschutz gehört zu den ef-
fektivsten Maßnahmen, dem 
vorzubeugen. Sie ist ein Beitrag 
zu Umweltverträglichkeit und 
Wirtschaftlichkeit der südhes-
sischen Erdgasnetze. „Beim ka-
thodischen Korrosionsschutz 
speisen wir einen Schutzstrom 
auf die Gashochdruckleitun-
gen. Hierfür lassen wir in Bohr-
löchern Tiefenanoden in das 
Erdreich ein und verbinden 
diese elektrisch leitend mit 
dem Rohr. Sollte es zu einer 
Beschädigung der Leitungsiso-
lierung am Gashockdrucknetz 
kommen, fließt dieser Strom 
von der Anode über das Erd-
reich zum Isolationsschaden 
an der als Kathode wirkenden 

Rohrleitung. Die hierdurch her-
vorgerufene elektrochemische 
Reaktion verhindert die Korro-
sion und verlängert die Lebens-
dauer der Leitungen“, erklärt 
Projektleiter Maximilian Leh-
mer von der e-netz Südhessen 
AG. Durch das Beaufschlagen 
der Rohrleitungen mit Schutz-
strom werden diese nicht nur 
kathodisch geschützt, sondern 
polarisiert. Das erlaubt es der 
e-netz Südhessen, potenzielle 
Schäden der Hülle mit speziel-
len Messgeräten sicher zu loka-
lisieren und zu reparieren.
Während des nun starten-
den Neubaus der KKS-Anlage 
kann es stellenweise zu vo-
rübergehenden Sperrungen 
von Wald- und Fahrradwegen 
kommen. Die e-netz Südhes-
sen ist bestrebt, diese so kurz 
wie möglich zu halten. An-
sprechpartner stehen vor Ort 
zur Verfügung. Nach der Fer-
tigstellung werden die Flächen 
wiederhergestellt und entspre-
chend bepflanzt.
Der Rohrleitungs- und Anla-
genbau auf allen öffentlichen 
und privaten Standorten ge-
hört seit Jahrzehnten zum 
Kerngeschäft des regionalen 
Strom- und Gasnetzbetreibers. 
Die e-netz Südhessen als Part-
ner vor Ort steht für Erfahrung 
und Verlässlichkeit und einen 
sicheren Betrieb der Strom- 
und Gasnetzverteilnetze in der 
Region.
�  (Foto: e-Netz)

Korrosionsschutz für Erdgas-             
leitungen in 99 Metern Tiefe

e-Netz Südhessen investiert in moderne Infrastruktur in der Region
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Foto: epr/Solarterrassen & Carportwerk GmbH

Kleines, aber feines Fertighaus-
Wohnglück – Ein Bungalow mit
Einliegerwohnung bietet
lohnende Nutzungsmöglichkeiten
(epr) Bungalows erfreuten sich
besonders in den 1970er-Jahren
großer Beliebtheit. Heute geht der
Trend in städtischen Gebieten aller-
dings vermehrt in den Hochbau.
Schaut man sich die Situation auf
dem Land an, bieten große Grund-
stücke ideale Voraussetzungen für
den Neubau eines Bungalows. Ein
zweites Wohnobjekt kann beispiels-
weise ideal als barrierefreies Auszugs-
haus genutzt oder vermietet werden.
Wie jeder Quadratmeter optimal
genutzt werden kann, zeigen bspw.
die Sondereditionen-Bungalows von
Wolf-Haus. Die kleinen Wohlfühl-
oasen des Fertighaus-Profis sind nicht
nur kompakt, sondern auch von
vorne bis hinten durchdacht. Best-
möglich genutzte Fläche trifft hier
auf maximale Funktionalität und
Energieeffizienz. Neben Wohnraum-
lösungen von 40 bis 100 Quadratme-
tern haben die Profis auch Varianten
mit zusätzlicher Einliegerwohnung
im Repertoire. Wer zwei neue Wohn-
einheiten schafft, wird dafür übrigens
auch doppelt vom Staat gefördert.
Mehr unter www.wolf-haus.de.

Dauerhafter Hingucker statt
optisches Ärgernis – Mit jahrzehn-
telang schönen Terrassendielen
langfristig sparen
(epr) Das Ersetzen maroder Terras-
sendielen kostet viel Zeit und Geld,
genauso wie die Pflege der meisten
Holz- und WPC-Modelle. Wer lang-
fristig Geldbeutel, Freizeit und
Umwelt schonen möchte, sollte bei
neuen Dielen daher gezielt auf Halt-
barkeit und geringen Pflegebedarf
achten. Was hier möglich ist, zeigen
z.B. die Terrassendielen des WPC-
Dielen-Erfinders Trex: Für sie gibt es
bei privater Nutzung bis zu 50 Jahre
Garantie gegen Verziehen, Verrot-
ten und sogar Verblassen und Verfle-
cken. Zugleich ist der Pflegeaufwand
minimal: Damit die natürliche Holz-
optik der nachhaltigen Produkte aus
95 Prozent Recyclingmaterial dauer-
haft wie neu bleibt, reicht gelegent-
liches Reinigen mit Wasser und Seife.
Schleifen, Ölen oder Versiegeln sowie
teure, umweltbelastende Pflegemit-
tel sind unnötig. Mehr Informationen
zur dauerhaft schönen Terrassen-
bodengestaltung warten unter
www.gardenplaza.de/trex.

Zeit für Neues! – Ein Thermostat-
wechsel spart Energie und bares
Geld
(epr) Wenn der Sommer vor der Tür
steht, ist der Gedanke an die nächste
Heizperiode noch weit weg. Doch
der nächste Winter kommt bestimmt
und mit ihm frostige Temperaturen,
die den Einsatz einer Heizung erfor-
derlich machen. Damit diese dann
einwandfrei funktioniert, sollten
alle Komponenten rechtzeitig von
einem Fachmann überprüft und
gegebenenfalls notwendige Repa-
raturen und Einstellungen vorge-
nommen werden, empfiehlt der
VDMA Armaturen. Das beugt Stress
vor – und minimiert die Heizkos-
ten, denn schon einfache Maßnah-
men sparen Energie und damit bares
Geld! Beispiel Thermostatwechsel:
Moderne Regler, die im Gegensatz
zu sogenannten „smarten“ Ther-
mostaten ohne Hilfsenergie in Form
von Batterien auskommen, überwa-
chen die Raumtemperatur selbsttä-
tig. Sie regulieren die Temperatur
so genau, dass beim Heizen maxi-
mal gespart werden kann – und auch
die Umwelt freut sich! Mehr unter
https://www.vdma.org/armaturen.

Foto: epr/VDMA Armaturen/
©Racle Fotodesign – stock.adobe.com

Design-Statement trifft Energiespar-
modus – Innovative Holz-Aluminium-
Fenster für exklusive Raumkonzepte
und optimierten Wärmeschutz
(epr) Mit seinem Holz-Aluminium-
Fenster HF 520 bietet Internorm eine
Systemlösung, die Design, Natürlich-
keit und Funktionalität perfekt kom-
biniert: An der Innenseite rahmen
Fichte, Lärche oder Eiche den Blick
nach außen stilvoll ein. Besonders
schlanke Rahmen, verdeckt liegende
Beschläge und ein flächenbündiger
Fensterflügel erzeugen ein Gesamt-
bild ohne störende Ecken und
Kanten. An der Außenseite kommt
eine witterungsbeständige Alumi-
niumschale mit Fixverglasungsoptik
im individuellen RAL-Wunschfarbton
zum Einsatz. Auch das Kunststoff-
Aluminium-Fenster KF 520 besticht
auf der Innenseite durch eine breite
Farbpalette, ist günstiger als Holz
und für Feuchträume eine pflege-
leichte Wahl. Alle wärmedämmenden
Internorm Premium-Fenster können
dank effizienter Dreifachverglasun-
gen bei den Heizkosten im Jahr meh-
rere tausend Euro eingesparen. Mehr
unter www.internorm.com sowie
https://save-energy.internorm.com/.

Foto: epr/Internorm

Foto: epr/WOLF-HAUS

Diese Türen haben (k)einen Haken –
Designstarker Hauseingang mit prak-
tischen Befestigungsmöglichkeiten
(epr) Ein hübscher Blumenkranz im
Frühling, die Buchstaben des Fami-
liennamens, eine kleine Tafel mit
dem Hinweis „Wir sind im Garten“
oder saisonaler Türschmuck: Ein
dekorierter Eingangsbereich ist
das Aushängeschild stilbewusster
und gastfreundlicher Bewohner.

Praktisch, wenn die Haustür gleich ab
Werk über geeignete Befestigungs-
möglichkeiten für die liebevoll gestal-
teten Verzierungen verfügt. FENNEN,
eine Premium Marke des Holzfenster-
und -türenherstellers Kowa, hat nicht
nur Eingangstüren im Repertoire,
deren austauschbare Designschalen
für den echten Wow-Effekt im Haus-
eingang sorgen, sondern fertigt auch
spezielle Hakentüren. Diese sind mit
einer handwerklichen Nut zwischen
den horizontal und parallel verlaufen-
den Bohlen versehen, in der schlichte
Haken oder Buchstaben aus Edelstahl
befestigt werden können. Mehr unter
www.homeplaza.de/fennen-design.

Das Duo der Zukunft – Solarcarport
und E-Auto bringen die persönliche
Energiewende ins Rollen
(epr) Elektrofahrzeuge gelten als
Säule der Verkehrswende. Doch mit
wachsender E-Mobilität auf den Stra-
ßen steigt auch der Bedarf an Strom.
Zum Glück hält die Solarterrassen &
Carportwerk GmbH dafür eine inno-
vative Lösung bereit, bei dem Immo-
bilienbesitzer einen Solarcarport als
Pkw-Stellplatz nutzen und ihr Fahr-
zeug mit eigenem Solarstrom laden.
Wie das geht? Die in die Dachfläche
des Carports integrierten Premium-
Solarglasmodule fangen das einfal-
lende Sonnenlicht ein und wandeln
dieses in Strom um. Dieser steht
dann nicht nur direkt für das Haus-
netz, sondern auch für die Lade-
station zur Verfügung. Mehr noch:
Die Solarglasmodule arbeiten derart
effizient, dass – abhängig von der
Größe des Carports – sogar Energie-
überschüsse gewonnen werden
können. Diese lassen sich mit Hilfe
eines Speichers entweder verwah-
ren oder zu guten Konditionen an
den Versorger verkaufen. Zusätzlich
können Zuschüsse bei der KfW sowie
z.T. regionale Fördermittel beantragt
werden. Mehr Infos beim Hersteller
unter www.solarcarporte.de. Moderne Regler überwachen die Raumtemperatur

selbsttätig – das spart Energie und damit bares Geld!

„Downsizing“ lautet das Motto für alle, die ihr
Zuhause im Alter verkleinern wollen. Ein Bungalow
von Wolf-Haus ist dafür eine funktionale Option.

Foto: epr/Trex Company

Fotos: epr/KOWA

Auch für empfindliche Samtpfoten eine prima Wahl:
Bei den nachhaltigen Terrassendielen von Trex reicht
eine gelegentliche Reinigung mit Wasser und Seife,
damit sie jahrzehntelang wie neu aussehen.

Die charakterstarken Hölzer der FENNEN-Designwelt
und ansprechende Deko sorgen zusammen für einen
Eingangsbereich der Extraklasse.

Eine praktische Alternative
zu unzuverlässigen Klebehaken

oder nicht belastbaren Nägeln, die
womöglich noch die Haustür beschädigen, sind die
designstarken Hakentüren von FENNEN.

Das neue HF 520 von Internorm erfüllt höchste
Designansprüche, ist langlebig und robust,
verbessert den Einbruchschutz und bringt dank
effizienter Dreifachverglasung ein großes Energie-
einsparpotenzial mit sich.

Die in die Dachfläche des Carports integrierten
Premium-Solarglasmodule fangen das einfallende
Sonnenlicht ein und wandeln dieses in Strom um.
Dieser kann neben dem Hausnetz auch direkt über
die Ladestation fürs E-Auto abgerufen werden.

AnzeigeVERBRAUCHERTIPPS

Benzstraße 3a
64807 Dieburg
Tel.: 06071-88 16 20
eMail:office@hl-gt.de
www.hl-gt.de

Kälte & Klimatechnik

Lüftungstechnik

Heizung & Sanitär

Badsanierung & fugenlose
Komplettbäder

Photovoltaik

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Ein Lebenmit Höhen und
Tiefen. Ein Menschmit Ecken
und Kanten.
Ein persönlicher Abschied hat
dafür Raum.

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller. 10% online
Rabatt mit dem Code db149 +
Lieferung bundesweit
� 03685/40914-149
www.dachbleche24-shop.de

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Als mittelständischer, international tätiger Hersteller hochwertiger 
Spezialschmierstoffe für die verarbeitende Industrie gehören 

wir seit über 65 Jahren zu den Besten der Branche.

Zur Verstärkung unseres Fertigungsteams (Früh- und Spätschicht) 
suchen wir ab sofort einen

Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
Nähere Angaben entnehmen Sie bitte der ausführlichen  

Stellenausschreibung auf unserer Homepage.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns 
auf Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen.

MKU-Chemie GmbH 
Rudolf-Diesel-Straße 7 • 63322 Rödermark 

Telefon +49 6074 8752-0 • Fax +49 6074 8752-38 
E-Mail: info@mku-chemie.de • Internet: www.mku-chemie.de

Menschen die wir lieben, 
bleiben für immer, 
denn sie hinterlassen Spuren, 
in unseren Herzen.

Danksagung

Wir danken allen herzlich, die sich in stiller Trauer  
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme  
durch tröstende Worte, eine liebevolle Umarmung, durch 
Blumen- und Geldspenden zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt Frau Pfarrerin Binz, dem  
Pflegedienst Heymanns & Schneider, dem  
Palliativteam des Elisabethenstifts Darmstadt und  
Frau Christina Kreher vom Bestattungshaus Rudi Kreher.

In Liebe und Dankbarkeit: 
Edeltraud Otto 
Katja und Daniela mit Familien 
sowie alle Angehörigen

Siegfried 
Otto

* 07.10.1942 
† 13.06.2024

Münster, im Juni 2024

Nach langer Krankheit ist meine geliebte Frau,
unsere liebe Mutter, Schwiegermutter und Großmutter

friedlich eingeschlafen.

Bärbel Lehmann
** 1133..0066..11994411 †† 2288..0066..22002244

In unendlicher Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Adam Lehmann

Die Beisetzung findet statt amMontag, dem 8. Juli 2024,
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Altheim.

Susanne, Rolf und Klara
Bussalb-Lehmann

Volker, Silvia und Leni
LehmannDu bist nichtmehr da

wo Duwarst,
aber Du bist überall

wo wir sind.

SEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: N. WALTHERSEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: C. + N. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark/Ober-Roden
Telefon: 06074 / 9 93 58 • Mobil: 0173 - 3424110 • www.pietaet-huther.de

Unsere Leistungen
• Überführungen
• Organisation der Trauerfeier
(Pfarrer, Blumen...)

• Erledigung der Formalitäten
• individuelle Trauerreden
• Zeitungsanzeigen / kurzfristiger Kartendruck

Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Stefanie Gerbig

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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Gottesdienste 	                          

Samstag, 6.Juli	 
17.15 Uhr: Münster Beichtgele-
genheit (bis kurz vor 18 Uhr)
18.00 Uhr: Münster Eucharis-
tiefeier für die Pfarrgemeinde 
zgl. für Ehel. Katharina und 
Adam Grimm und Ang.; zgl. 
für Leb. und Verst. Fam. Lö-
big-Schrems und Wolfgang 
Kret; zgl. für Patrick Schubert, 
leb. und verst. Ang.;  zgl. für Jo-
sef Burger, leb. und verst. Ang.; 
zgl. für Georg Rychlik und Ang.
Sonntag, 7.Juli
Kollekte: zum Bauunterhalt 
kirchl. Gebäude	
10.00 Uhr: Eppertshausen 
Eucharistiefeier für die Pfarrge-
meinde 	mit dem Chor St. Se-
bastian und Einführung der 
neuen Messdiener zgl. f. die 
Leb. u. Verst. d. Fam. Röper 
(Stift.) zgl. f. Fam. Peter Gru-
ber I sowie leb. u. verst. Angeh. 
(Stift.) zgl. f. Margareta u. Ernst 
Grimm sowie leb. Und verst. 
Angeh. anschl. Pfarrgartenfest 
Mittwoch, 10.Juli	
9.00 Uhr: Eppertshausen 
Eucharistiefeier (i. d. Valenti-
nuskapelle)	
19.00 Uhr: Münster Geschenk-
te Zeit: „Beherzt singen 
Freitag, 12.Juli	
16.00 Uhr: Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr: Eppertshausen Re-

quiem für die Verstorbenen der 
letzten 4 Wochen 
Sonntag, 14.Juli	
Kollekte: Notfallseelsorge
10.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier für die Pfarr-
gemeinde In der Ansprache 
berichtet Fr. Martina Lenz über 
die Arbeit der Notfallseelsorge.  
Hierfür ist auch die Kollekte be-
stimmt.
10.00 Uhr: Münster „Begeg-
nung mit Gott:“  Wort-Got-
tes-Feier mit Kommunionau-
steilung
14.00 Uhr: Eppertshausen Tau-
fe von Emil Günther Dony, 
Thilda Löbig und Mika Scharf
Pfarrgemeinderatswahl 
in Eppertshausen: Am 15. 
und 16. Juni fanden in Epperts-
hausen die Pfarrgemeinderats-
wahlen statt. Insgesamt 1686 
Katholiken waren zur Wahl 
aufgerufen. Die Wahl wurde 
wie in früheren Jahren als all-
gemeinde Briefwahl durch-
geführt, Urnenwahl war aber 
ebenso möglich. Auf Antrag 
der Wahlleitung wurde vom 
Generalvikar eine Listenwahl 
genehmigt. Es wurden insge-
samt 385 Stimmen abgegeben, 
davon 375 per Briefwahl. Ne-
ben 374 Ja-Stimmen gab es 5 
Nein-Stimmen und 6 ungül-
tige Stimmzettel. Die Wahl-
beteiligung lag bei 22,8% und 
die Kandidatenliste wurde mit 
97,1% Zustimmung gewählt. 
Folgende Personen gehören 
dem neuen Pfarrgemeinderat 
an: Silke Schledt, Petra Herd, 
Carola Goebel-Weber, Barba-
ra Panzacchi, Michael Buysch, 
Miriam Brockmann und Eri-
ca Neider. Herzlichen Glück-

wunsch und gutes Gelingen!
Geschenkte Zeit: „Singen 
macht Freude“ ist der Abend 
am 10. Juli mit Regina Schind-
ler-Christe über-schrieben. Mit 
Liedern aus den roten Lieder-
büchern und aus dem Buch 
‚beherzt‘. Nach diesem Abend 
pausieren wir mit der „Ge-
schenkten Zeit“ bis zum Sep-
tember.
Infotreffen der Eltern für 
die Erstkommunion 2025: 
am Mittwoch, 10. Juli, um 20  
Uhr in die Kirche St. Michael 
Münster (bis zum Halbfinal-
spiel der EM 2024 sind wir 
fertig!) Falls Sie bis zu diesem 
Datum keine Einladung erhal-
ten haben, Sie aber Ihr Kind 
zur Vorbereitung anmelden 
möchten, bitte einfach vorbei-
kommen.
Ein neues Angebot für die 
Kleinsten: „Kleinkindergot-
tesdienste im Himmelszelt“ 
– das heißt: wir feiern mitei-
nander kurze, fröhliche und 
kindgemäße Gottesdienste, wir 
singen beten, hören und erle-
ben Geschichten. Da werden 
die Kleinsten schon zu Bibel-
entdeckern! Wann: jeweils frei-
tags am 19.07., 02. und 16.08. 
um 17.00 Uhr: in St. Michael. 
Für: Kleinkinder von 0-6 Jah-
ren und ihre Eltern. Dauer: 
etwa 30 Minuten
Pfarrgartenfest in Ep-
pertshausen am Sonntag, 
7. Juli, ab ca. 11.30 Uhr: ist es 
wieder soweit: Die katholische 
Pfarrgemeinde St. Sebastian 
lädt zum Pfarrgartenfest in der 
Babenhäuser Str. 1 ein. Nach 
dem Gottesdienst, umrahmt 
vom Chor St. Sebastian, ist im 

Pfarrgarten jeder herzlich will-
kommen. Auch in diesem Jahr 
hat der Festausschuss für das 
Pfarrgartenfest ein paar Sch-
mankerl vorbereitet: Es gibt 
Schnitzel traditionell wie auch 
hessisch. Abgerundet wird 
das Ganze mit Handkäs mit 
Musik. Auch Würstchen und 
Pommes werden auf der Spei-
sekarte nicht fehlen sowie eine 
vegetarische Alternative. Im 
Jugendheim wird ein vielfälti-
ges Kuchenbüfett und Kaffee 
angeboten. Über Kuchen-spen-
den und Unterstützung bei den 
Diensten freuen wir uns sehr.  
Bitte tragen Sie sich in die aus-
liegenden Listen in der Kirche 
ein oder rufen Sie uns einfach 
an unter 0176-78740744.
Die Kuchen oder Tortenspen-
den können am Sonntag, 7. Juli 
ab 9 Uhr im Pfarrgarten abge-
geben werden.
Wallfahrten
Nach Marienthal am 15. Au-
gust: Ab sofort nehmen wir An-
meldungen für die Wallfahrt 
im Pfarrbüro von St. Sebastian 
entgegen. Abfahrt ist in Müns-
ter am Pfarrhaus um 8.30 Uhr, 
in Eppertshausen um 8.40 Uhr 
an der Bushaltestelle Epperts-
hausen Mitte. Der Fahrpreis 
beträgt 25 Euro und wird mit 
der Anmeldung fällig. Natür-
lich kehren wir nach der Wall-
fahrt wieder in einem schönen 
Lokal ein. Rückkehr nach Ep-
pertshausen ist für 19 Uhr ge-
plant. Der Anmeldeschluss ist 
der 10.Juli.
Auf den Rochusberg am 22. Au-
gust: Auch für diese Wallfahrt 
können Sie sich schon im Pfarr-
büro in Münster anmelden. 

Geplant ist die Abfahrt um 7.15 
Uhr: in Münster, 7.25 Uhr: in 
Eppertshausen Mitte und die 
Rückkehr gg. 21.15 Uhr. Der 
Fahrpreis von 25 €/Person ist 
bei der Anmeldung zu zahlen.
Projektgruppe „Casa de 
Copii“, Spendenannahme 
für Rumänien: Im Juli dieses 
Jahres wird ein weiterer Hilf-
stransport geladen und nach 
Sincrai fahren. Es werden wie-
der gut erhaltene Bettwäsche, 
Handtücher und Kleidung, 
funktionstüchtige Fahrräder 
und Kinderwägen, sonstiges 
Babyzubehör und Werkzeug 
gesammelt. Die Sachspenden 
können Samstag 6. Juli in der 
Zeit von 10 - 12 Uhr in unse-
rem Lager in der ehemaligen 
Mehrzweckhalle der Gemeinde 
Eppertshausen (Im Niederfeld 
22) abgegeben werden.
Liebe Pfarrgemeinde St. 
Michael! Ich bin Marina 
Straszewski, lebe mit meinem 
Mann Florian und unserer 
Tochter Clara in Dieburg. Mit 
der Neubesetzung der Stelle als 
Pfarrsekretärin, die ich im Juli 
antrete, steht Ihnen und auch 
mir eine Veränderung bevor: 
dies bedeutet aber auch eine 
Chance und ich bin dankbar, 
sie bekommen zu haben. Ich 
blicke im Vertrauen auf Gott 
mit Zuversicht auf die kom-
mende Zeit und freue mich auf 
neue Begegnungen. 

Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Te-
lefax:  0 60 71/ 61 21 26

eMail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  17.30 – 18.30 Uhr, 
Mittwoch und Freitag 10 – 
12.30 Uhr
Gemeindereferentin Clau-
dia Schöning, Tel. 3 05 50 27, 
E-Mail: claudia.schoening@
gmx.net, Homepage: :             ht-
tps://bistummainz.de/pasto-
ra l raum/ bachgau/pfa r rge -
meinden/Eppertshausen/start/
Bankverbindung:	Kath. Kir-
chengemeinde St. Sebastian 
DE35 3706 0193 4007 3440 02
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin K. Grimm, Te-
lefon: 3 13 13, Telefax:  0 60 
71/ 63 02 26, E-Mail: pfarrei@
stmichael-muenster.de. Öff-
nungszeiten Pfarrbüro:  Mon-
tag  8 – 12 Uhr und 13.30 – 15 
Uhr,    Donnerstag 8 – 12 Uhr 
und 13.30 – 16 Uhr,     Freitag         
8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13.
E-Mail: pastoral@stmicha-
el-muenster.de, Bankverbin-
dung:  Kath. Kirchengemeinde 
St. Michael DE03 3706 0193 
4000 6830 06
Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 
881 640., Pfarrvikar Bernhard 
Schüpke, Tel. 31313.	

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 7.Juli
11.00 Uhr: Tauffest am Angler-
teich in Groß-Zimmern
Sonntag, 14.Juli
9.30 Uhr: Gemeinsamer Got-
tesdienst in Münster
Montags 
20.00-21.15 Uhr: Gesangsgrup-
pe „Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus. 

Mittwochs
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik II
Vorschau
Freitag, 5. Juli
15.00-18.00 Uhr: Konfitag in 
Münster
Samstag, 6. Juli
15.00-18.00 Uhr Kinderwer-
statt „Gemeinsames Töpfern“
Sonntag, 7.Juli
18.00 Uhr: Ein Abend mit Kle-

zmer, Tangos, Chansons…und 
Poesie! in der Ev. Martinsge-
meinde in Münster
Montag, 8. Juli 
10.30-11.45 Uhr: Singen in 
Gemeinschaft. Jeweils am 2. 
Montag im Monat findet im 
ev. Gemeindehaus das Singen 
in Gemeinschaft mit Klavier-
pädagogin Gerda Stockinger 
statt. Anmeldung unter Tel. 
06073/63631 Ein Einstieg ist 
jederzeit möglich.
Freitag, 12. Juli

16.00-18.00 Uhr: Strick- und 
Häkelcafé „Komme was Wol-
le..“ im Ev. Gemeindehaus.
Ev. Gemeindebüro Ep-
pertshausen, Münster, 
Altheim und Harperts-
hausen: Das Gemeindebüro 
der Ev. Friedensgemeinde Ep-
pertshausen ist im gemeinsa-
men Gemeindebüro in Müns-
ter zu erreichen: Tel. 31311, 
Mail: Friedensgemeinde.ep-
pertshausen@ekhn.de. Postan-
schrift: Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen, Pestalozzistra-
ße 8, 64839 Münster.
Internet-Auftritt: https://frie-
densgemeinde-eppertshausen.
ekhn.de
Öffnungszeiten in Münster: 
Montag bis Freitag 10 bis 12 

Uhr sowie montags und don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr. 
Sollte das Büro nicht besetzt 
sein, ist ein Anrufbeantworter 
eingeschaltet.
In den hessischen Schulferien 
(15. Juli bis 23.August) bleibt 
das Büro donnerstags nachmit-
tags geschlossen.
Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 
Pfarrer Johannes Opfermann, 
Tel. 303886 oder per Mail: jo-
hannes.opfermann@ekhn.de.
Ab 12.Juli: Die Kasualvertre-
tung von Pfarrer Johannes Op-
fermann in der Zeit vom 12. 
bis 21. Juli übernimmt Pfarrer 
Michael Fornoff, Tel. 7387300 
oder E-Mail: michael.fornoff@
ekhn.de 

Seelsorge und Hospizar-
beit: Die Seelsorge und Hos-
pizarbeit Eppertshausen be-
gleitet Sie auf schwierigen 
Wegen (Krankheitsbesuche, 
Begleitung am Ende des Le-
bens, Trauerarbeit oder auch 
nur für ein Gespräch). Kontakt: 
Sueli Küpper-Tetzel, Tel.612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evan-
gelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
0160/4755181.
Geburtstagsbesuche: Der 
Besuchsdienst überbringt die 
Glückwünsche persönlich, 
schriftlich oder telefonisch.

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 7. Juli
11.00 Uhr: Nachbar-
schaftstauf-Fest  am Angler-
teich in Groß-Zimmern
Sonntag, 14.Juli
9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl
Termine
Freitag, 5. Juli
15.00 – 18.00 Uhr: 4. Vorkon-
fi-Tag in Münster mit dem The-
ma: Beten ist wie…..
Sonntag, 7. Juli
18.00 Uhr: Konzert in der Ev. 
Martinsgemeinde: „Ein Abend 
mit Klezmer, Tangos, Chan-
sons ... und Poesie!“ mit dem 
Instrumental-Ensemble „ORA 

BLÚ“. 
Dienstag, 9. Juli
9.30 Uhr: Krabbelgruppe
18.30 Uhr: Kreativ-Treff 
20.00 Uhr: Martinsrunde (Ge-
sprächskreis)
Donnerstag, 11. Juli
16.15 Uhr: Krabbelgruppe
Kasualienvertretung (Be-
stattungen, Taufen, Trau-
ungen): Pfarrerin Margit Binz, 
mobil: 0176/80 54 64 32
Sprechstunde (Vakanzver-
tretung): Pfarrer Johannes 
Opfermann, Eppertshausen/
Münster: Tel. 30 38 86.

Ev. Pfarrbüro Münster
Öffnungszeiten: Montags bis 
freitags von 10 bis 12 Uhr so-
wie Montag- und Donnerstag-
nachmittag 16 bis 18 Uhr. Neu: 

In den hessischen Schulferien 
bleibt das Büro Donnerstags-
nachmittags geschlossen! 
Tel. 3 13 11, E-Mail: martins-
gemeinde.muenster@ekhn.
de, Internet: martinsgemein-
de-muenster.ekhn.de.
Ev. Kindergarten 
Leitung: Thomas Lehrian, 
E-Mail: kita.martinsgemeinde.
muenster@ekhn.de, Internet: 
ev-kiga-muenster.de
„Kleines Gemeindefest: Fa-
milien Kaffee im Kirchgarten 
für Jung und Alt  am Sonntag, 
8. September, von 15 bis 17 Uh
r.                                                 

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 7. Juli
10.15 Uhr: Gottesdienst

Freitag, 12. Juli
17.00 Uhr: Posaunenchor im 
ev. Gemeindehaus
Sonntag, 14. Juli 
Wir laden ein zu unserer Nach-
bargemeinde:
9.00 Uhr Gottesdienst in Har-
pertshausen
Offene Kirche Altheim frei-
tags bis sonntags von 10 bis 19 
Uhr 
Kasualvertretung (Bestat-
tungen): Pfarrerin Elke Becker 
aus Babenhausen-Hergershau-
sen, Tel. 0 60 73 / 20 10.

Sprechstunden (Vakanz-
vertretung): Pfarrerin Elke 
Becker aus Babenhausen-Her-
gershausen,  nach telefoni-
scher Vereinbarung unter Tel. 
06073/20 10. 
Gemeindebüro: Pestalozzis-
traße 8, Münster. Tel.  31 31 
1, E-Mail: kirchengemeinde.
altheim@ekhn.de.
Montag bis Freitag 10 - 12 Uhr  
sowie Montag- und Donners-
tagnachmittag 16 - 18 Uhr.

Christliche Gemeinde 
Münster
Termine
Sonntag: Gottesdienst ent-
fällt wegen Gemeindefreizeit
Mittwoch: 17 Uhr Jungschar
Donnerstag: 20 Uhr Gemein-
degebet
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde, 20 Uhr Teenies 

Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 
6077724, www.cg-muenster.de

Unser Förderfenster
KÖ 76 plus
Unser Förderfenster 
KÖ 76 plus

Keine
versteckten Kosten!

20%Förderungsichern!

fb-h.de

Sprendlinger Landstr. 71 • 63069 Offenbach a.M. • T 069 846000

fb-h.de

Infos hier

Keine 

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Gesundes Gelenk

Abgenutzter
Knorpel

Gelenk mit Arthrose

Hoffnung für Millionen
Arthrose-Patienten: Ein be-
sondererWirkstoff, der in der
komplementären Krebsthe-
rapie eingesetzt wird, kann
unabhängig davon auch bei
Arthrose helfen!

Wenn die Laubbäume ihre
Blätter verlieren, bekommen
wir eine unscheinbare Pflanze
zu Gesicht: die Mistel. Diese
wird häufig in der begleitenden
Krebstherapie eingesetzt, da
sie sich beim Gebrauch gegen
maligne Tumore bewährt hat.
Sie aktiviert den programmier-
ten Zelltod einer geschädigten
oder funktionsunfähigen Zelle
als Überlebensschutz des ge-
sunden Gewebes. Das Geniale:
Forscher fanden heraus, dass
der in der Mistel enthaltene
Wirkstoff Viscum album auch
bei Arthrose helfen kann1.

Arthrose – die wichtigsten
Fakten
Arthrose gilt als eine Ver-

schleißkrankheit der Gelenke,
bei der sich der Knorpel an den
Gelenken abnutzt. DieserKnor-
pel bildet eine Schutzschicht,

die verhindern soll, dass die
Knochen aneinander reiben.
Nutzt sich der Knorpel ab, rei-
ben schließlich die Knochen
ungeschützt aneinander. Dies
führt zu starken Schmerzen
und Entzündungen. Altersbe-
dingterVerschleiß gilt dabei als
eine der Hauptursachen. Aber
auch Bewegungsmangel, Über-
gewicht oder Fehlstellungen
können Arthrose begünstigen.

Der vielversprechende
Wirkstoff Viscum album
Der Wirkstoff Viscum

album kann auch bei Ar-

throse helfen! Der Wirkstoff
überzeugt vor allem deswe-
gen bei Arthrose, da er so-
wohl schmerzlindernd als
auch entzündungshemmend
wirkt.1 Der Wirkstoff kann
durch den apoptotischen
Zelltod sogar bestimmte
Körperzellen stoppen, die
den Gelenkknorpel bei Ar-
throse angreifen.2 Somit
wird der Knorpel geschützt
und die bei Arthrose typi-
schen Anlauf- und Belas-
tungsschmerzen werden
bekämpft. Inzwischen gibt
es ein rezeptfreies Arznei-

mittel, was den Wirkstoff
Viscum album hochkonzen-
triert enthält. Es ist in Apo-
theken unter dem Namen
Rubaxx Arthro erhältlich.
Das Arzneimittel ist gut ver-
träglich. Neben- oder Wech-

1Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-Inflammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 2Lavastre et al. (2004) Anti-inflammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH,
82166 Gräfelfing • Rubaxx Cannabis CBD Gel ist ein Kosmetikum und enthält ca. 500 mg CBD / 100 ml, kein THC.

Abseits der Krebstherapie:
Dieser Pflanzenwirkstoff hilft

auch bei Arthrose

Tipp für unsere Leser

Jetzt Rubaxx Arthro auf
pureSGP.de bestellen &
gratis* Rubaxx Cannabis
CBD Gel sichern.
*Bei einer Bestellung von Rubaxx Arthro; nur solange der
Vorrat reicht

selwirkungen sind nicht
bekannt.

Tipp: Aktuell gibt es auf
pureSGP.de beim Kauf von
Rubaxx Arthro eine kleine
Tube Rubaxx Cannabis CBD
Gel im Wert von 4,99€ gratis
dazu. Das Rubaxx Cannabis
CBDGel unterstützt undkühlt
beanspruchte Muskeln und
Gelenke durch seine ideale Po-
werformel aus CBD, Menthol
und Minzöl. Daneben stellt
die äußerliche Anwendung
des Rubaxx Cannabis CBD
Gel die optimale Ergän-
zung zu den Rubaxx Arthro
Tropfen dar, die oral einge-
nommen werden.
Für eine ganzheitliche Be-
handlung Ihrer Beschwerden:
von innen und außen.

Ständiges
Müssen?

Nächtlicher
Harndrang?
Das kann helfen!

Häufiger Harndrang, der Urin
kommt nur noch tröpfchenwei-
se oder die Blase fühlt sich nicht
entleert an? Schuld daran ist oft
die Prostata. Dieses sogenannte
„Männerorgan“ kann mit zuneh-
mendem Alter wachsen und da-
durch die Harnröhre blockieren.
Experten haben ein Arzneimittel
namens Prostacalman entwickelt,
das gleich drei Wirkstoffe in sich
vereint: Serenoa repens, Pareira
brava und Populus tremuloides.
Diese Arzneistoffe sind dafür
bekannt, u. a. den nächtlichen
Harndrang zu reduzieren, den Urin-
fluss zu verstärken und den Rest-
harn in der Blase zu verringern.
Genial: Prostacalman beeinträch-
tigt nicht die Sexualfunktion. Das
Arzneimittel ist rezeptfrei in jeder
Apotheke erhältlich.

Für Ihre Apotheke:
Prostacalman
(PZN 13588549)

www.prostacalman.de

Abbildung Betroffenen nachempfunden
PROSTACALMAN. Wirkstoffe: Serenoa repens ø, Parei-
ra brava ø, Populus tremuloides Dil. D2. Prostacalman
wird angewendet entsprechend den homöopathischen
Arzneimittelbildern. Dazu gehören: Blasenentzündun-
gen und Beschwerden beim Wasserlassen, bei vergrö-
ßerter Prostata. www.prostacalman.de • Zu Risiken
und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage
und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Prostacalman 
(PZN 13588549)

www.prostacalman.de

Tipp für unsere Leser

 Rubaxx Cannabis 

*Bei einer Bestellung von Rubaxx Arthro; nur solange der 
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Medizin ANZEIGE

Jetzt ins
Qualitätsmanagement
einsteigen!
Kaufmännische Angestellte (m/w/d) im Qualitätsmanagement
Standort: Obertshausen / Remote

Unternehmen:

Wir, die Egro-Direktwerbung, sind ein Teil der EGRO Mediengruppe und ein führendes Logistik-
unternehmen im Rhein-Main-Gebiet mit über 60 Jahren Erfahrung in der überregionalen Pros-
pekt- und Promotion-Werbung. Unser Erfolg beruht auf Innovation, Zuverlässigkeit und einem
starken Teamgeist. Dies ermöglicht es uns, immer wieder neue Maßstäbe in Sachen Qualität und
Kundenzufriedenheit zu setzen.
Kaufmännische Angestellte (m/w/d) im Qualitätsmanagement

Aufgaben:

• Verantwortlich für die Kundenkommunikation sowohl schriftlich als auch telefonisch
• Analyse von Beschwerdegründen und Ableitung von Maßnahmen zur Prozessoptimierung
• Enge Zusammenarbeit mit den Abteilungen Produktion, Vertrieb und Unternehmensleitung
• Dokumentation und Auswertung von Daten zur kontinuierlichen Verbesserung
• Innovatives Prozessmanagement

Anforderungen:

• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder vergleichbare Qualifikation wünschenswert
• Erste Berufserfahrung im Umgang mit Kundenbeschwerden von Vorteil
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit und Kundenorientierung
• Analytische Fähigkeiten sowie strukturierte und eigenverantwortliche Arbeitsweise
• Sicherer Umgang mit MS Office-Anwendungen, insbesondere Excel
• Fähigkeit zum Teamplayer ist erforderlich

Wir bieten:

• Eine vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem dynamischen Unternehmen
• Flache Hierarchien und kurze Entscheidungswege
• Ein motiviertes und kollegiales Team
• Attraktive Vergütung und zusätzliche Sonderleistungen
• Arbeiten im Homeoffice nach Einarbeitung möglich
• Vertriebsinterne und -externe Weiterbildungen
• Aufstiegschancen innerhalb der EGRO Mediengruppe an anderen Standorten möglich

Wenn Du Teil unseres erfolgreichen Teams werden möchtest und eine spannende Herausfor-
derung im Qualitätsmanagement suchst, freuen wir uns auf Deine Kontaktaufnahme an
daniele.dauria@egro-direktwerbung.de

www.egro-direktwerbung.deEgro-Direktwerbung GmbH
Bieberer Straße 137
63179 Obertshausen

Müll
Montag, 08. Juli
Abfuhr Gelber Sack Münster
Dienstag, 09. Juli
Abfuhr Restmülltonne & 
-container
Freitag, 12. Juli
Abfuhr Gelber Sack Altheim

In der nächsten Woche ist am 
Dienstag Schwimmtraining der 
Gersprenztaucher im Hallenbad 
Dieburg, Einlass 19.45 Uhr.
Am Sonntag ist Freibadtraining, 
Treffen Tor Sprunggrube 10.45 
Uhr, Start Training 11 Uhr, ABC 
und Gerätetraining.
Teilnahme nur mit Anmeldung 
via WhatsApp oder auf der Web-
site www.Gersprenztaucher.de 
unter Kontakt.

Gersprenztaucher 
Münster

Münster (MA) Die Gerätturne-
rinnen der allgemeinen Mäd-
chenturngruppe des TV-Müns-
ter 1898 veranstaltete wieder 
einen internen Wettkampf. 
Die Turnerinnen konnten ihre 
Übungen an vier Geräten frei 
gestalten und so Ihr Können 
Ihren Eltern, Geschwistern 
und Freunden präsentieren. 
Die Eltern, die eine Kampf-

richterrolle übernahmen, 
wurden von den Trainern an 
einem Wochenende darauf 
vorbereitet. 
Insgesamt haben 23 Turnerin-
nen mit großer Begeisterung 
am Wettkampf teilgenommen. 
Die ersten drei Plätze in der 
Gruppe 5. – 7. Klasse wurden 
von  Sofie W. (3.); Anouk F. (3.); 
Lina K. (2.); Eliza H. (2.) und 

Hannah T. (1.) belegt. 
Die ersten drei Plätze in der 
Gruppe 8. – 12. Klasse wurden 
von Lisa B. (3.); Marie B. (2.) 
und Nelia S. (1.) belegt. 
Viele Helfer im Hinter- und 
Vordergrund haben zu diesem 
erfolgreichen Wettkampftag 
beigetragen. �
�
� Foto: (TVM)

TV Münster: Interner Wettkampf                             
der Turnerinnen

Termine 
12.07.2024			 
Vereinsgrillen, ab 17:30 Uhr an 
der Kulturhalle
MVM-Senioren
Mit Spaziergängen, Wanderun-
gen und Fahrradtouren in un-
regelmäßigen Abständen von 4 
- 6 Wochen soll das Vereinsle-
ben gepflegt werden. Interes-
sierte Mitglieder ab 60 Jahren 
können sich jederzeit per Email 
an senioren@mvm1914.de mel

Musikverein Münster

Fachbereich Wandern
Aus organisatorischen Grün-
den werden bei zwei Wande-
rungen die Termine getauscht. 
Die Wanderung 7 Hügel-
steig  ist jetzt auf den Termin 
21.07.2024 und die Wande-
rung Kranichsteiner Waldweg 

liegt jetzt auf dem Termin 
25.08.2024 . 
Vorstand
Für den Biergarten mit Volks-
wandern werden wieder Ku-
chenbäcker gesucht. Bitte bei 
Karin Mathy melden 06071-
35425.  Wir freuen uns über 

viele Kuchenspenden.
Der Wanderplan für das Jahr 
2025 ist in Planung. Wer ger-
ne eine Wanderung anbieten 
möchte, kann sich bei  Helmut 
Braun per Mail:  fachbereich.
wandern@frisch-auf.de mel-
den. 

Wanderclub Edelweiß

Jugendabteilung 
Vorschau:
So., 7.7.: D-Jugend: SVM I – SG 
Arheilgen II 10 Uhr

Mi., 10.7.: B-Jugend: SVM I – 
Germania Ober-Roden 18.30 
Uhr 

SV Münster

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0
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Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Münster

Frank, Forest und Flash 
Auf diese Namen wurden die drei Wisent-Junge getauft, die in die-
sem Frühsommer im Wisentwald Muna das Licht der Welt erblickt 
haben. Die Ehre der Namensgebung wurde den US-Muna-Veteranen 
um Kevin Dunn zuteil, die früher als US-Soldaten vor Ort stationiert 
waren und auch bei der Eröffnung der Ausstellung MUNATUR dabei 
waren. Laut Tierpflegerinnen passen die Namen auch charakterlich 
gut zum Wisent-Nachwuchs: Flash ist ein echter kleiner Draufgänger 
und schnell wie der Blitz, Forest hingegen ein schüchterner Kandidat, 
der sich lange mit seiner Mutter im Wald versteckt hielt. 
Kulturpass: Auch Münster ist dabei!
Du wirst dieses Jahr 18 Jahre alt und hast Lust auf Kultur? Wusstest 
Du, dass Du, wenn Du dich auf der Kulturpass-App registriert und 
verifiziert hast, 100 Euro Budget bekommst, das Du für Events oder 
Medien einlösen kannst? Aktuell ist der Jahrgang 2006 gefragt. Müns-
ter ist schon mit einigen Events dabei. Unseren „Marktplatz“ findest 
Du über unsere Postleitzahl 64839 (stelle den Radius auf 5 km, um alle 
Locations zu sehen) und schon kann‘s losgehen: www.kulturpass.de. 
Kostenlose Info-Veranstaltung zum Thema rechtliche Betreuung
Am Montag, 15.07., von 10 bis 12 Uhr lädt die Abteilung Seniorenarbeit 
der Gemeinde zu einer weiteren kostenlosen Veranstaltung mit dem 
Betreuungsverein für den Landkreis Darmstadt-Dieburg des Caritas-
zentrums Dieburg in den Sitzungssaal des Rathauses (Mozartstr. 8 ) 
ein, diesmal zum Thema rechtliche Betreuung. Die Referentinnen des 
Betreuungsvereins zeigen auf, was alles zu beachten ist und gehen 
auf Fragen ein. Eine Anmeldung für den Termin ist nicht erforderlich.

aktuell Geburtstage
09.07.2024
Elisabeth Frühwein
Kastenallee 23, � 70 Jahre
10.06.2024
Gerhard Lipinski
Friedrich-Ebert-Str. 65, 
� 75 Jahre
11.07.2024
Angelika Hahn
Walterstr. 13a, � 80 Jahre
12.07.2024
Johanna Ott-Werle
Robert-Koch-Str. 23, 
� 70 Jahre
Altheim
06.07.2024
Rosel Weihert
Ausserhalb 12, � 80 Jahre

Diamantene Hochzeit
10.07.2024
Anneliese und Gerhard Heil
Münsterer Str. 12

06.07.	 Rathaus Apotheke
	 Werner-Hilpert-Str. 	
	 14, Dietzenbach
	 Tel. 06074/41997
07.07.	 Breidert Apotheke
	 Breidertring 2a
	 Rödermark
	 Tel. 06074/98218
08.07.	 Rodau Apotheke
	 Dieburger Str. 35
	 Rödermark
	 Tel. 06074/98501
09.07.	 Löwen Apotheke
	 Fahrstr. 81
	 Babenhausen
	 Tel. 06073/2534
10.07. 	 easyApotheke 		
	 Dieburg
	 Frankfurter Str. 57
	 Dieburg
	 Tel. 06071/928020
11.07. 	 Sonnen Apotheke
	 Wilhelm-Leusch		
	 ner-Str. 27
	 Groß-Zimmern
	 Tel. 06071/498740
12.07.	 Apotheke am 		
	 Markt
	 Zuckerstr. 1-3
	 Weiskirchen
	 Tel. 06106/5152

Notdienste

Die nachfolgenden und weite-
re Informationen der Gemein-
de Münster finden Sie auch im 
Internet unter: www.muens-
ter-hessen.de 
E-Mail-Anschrift: rathaus@
muenster-hessen.de

Sitzung der Gemeindever-
tretung
Sitzungstag: Montag, 08.07.2024
Sitzungsbeginn:	 19:00 Uhr
Raum: Sitzungssaal des Rathau-
ses Münster
Ort: Münster (Hessen)
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Genehmigung der Nieder-
schrift
3. Mitteilungen
4. Machbarkeitsstudie zur Sanie-
rung und Modernisierung des 
Rathaus Münster
(Hessen)
hier: Präsentation der Machbar-
keitsstudie, erweiterte Varianten-
untersuchung - Variante 0
5. Verwendung der freigeworde-
nen Mittel für die Gewerbeschau 
2024
6. Kita St. Michael - Alternativen 
für fehlende Kitagruppe;
hier: Beschluss der Gemeinde-
vertretung vom 18.03.2024
7. Straßenbeleuchtungsvertrag
hier: Beschlussfassung Nachtrag 
(Verlängerung) des Straßenbe-
leuchtungsvertrages
8. Bestellung eines Erbbaurechts 
für die Goethestraße 154 + 156
9. Niederschlagswassergebühren;
hier: Abrechnung nach dem 
Grundstücksabflussbeiwertver-
fahren
10. Grundsteuerreform aufkom-
mensneutral für Münster (Hes-
sen) umsetzen
hier: Antrag der FDP-Fraktion 
vom 18.06.2024
11. Arbeitsgelegenheiten für Per-
sonen im Leistungsbezug des 
AsylbLG
hier: Antrag der CDU-Fraktion 
vom 23.06.2024
12. Niederschlagswassergebüh-
ren, hier: Abrechnung nach dem 
Grundstücksabflussbeiwertver-
fahren
hier: Antrag der CDU-Fraktion 
vom 23.06.2024
13. Senkung der Grundsteuer A 
und B zum Haushaltsjahr 2025
hier: Antrag der CDU-Fraktion 
vom 23.06.2024
14. Beantwortung von Anfragen
15. Berichte aus den Zweckver-
bänden
Nach dem Tagesordnungspunkt 
Nr. 3 wird die Sitzung für eine 

Bürgerfragestunde unterbro-
chen. Hier haben die Bürger/
innen die Möglichkeit, den an-
wesenden Gemeindevertreter/
innen Fragen zu stellen.
gez. Marcus Milligan
Vorsitzender der Gemeindever-
tretung

Hauptsatzung der Gemein-
de Münster (Hessen)
Aufgrund des § 6 der Hessischen 
Gemeindeordnung in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 
07.03.2005 (GVBl I S. 142), zu-
letzt geändert durch Art. 2 des 
Gesetzes vom 16.02.2023 (GVBl. 
S. 90, 93), hat die Gemeindever-
tretung Münster (Hessen) am 
13.05.2024 folgende Hauptsat-
zung beschlossen:
§ 1 Vorsitzende/r der Ge-
meindevertretung
(1)Der/Die Vorsitzende der Ge-
meindevertretung vertritt die 
Gemeindevertretung in ihren 
Angelegenheiten nach außen. 
Er/Sie vertritt sie in den von ihr 
betriebenen oder gegen sie ge-
richteten Verfahren, wenn die 
Gemeindevertretung nicht aus 
ihrer Mitte eine/n oder mehrere 
Beauftragte/n bestellt.
(2)Die Gemeindevertretung 
wählt in der ersten Sitzung nach 
der Wahl aus ihrer Mitte eine 
oder einen Vorsitzende/n und 
ihre oder seine Stellvertreterin-
nen oder Stellvertreter. Die Zahl 
der Stellvertreterinnen und/oder 
Stellvertreter wird auf 3 festge-
legt.
§ 2 Zuständigkeitsabgren-
zung und Übertragung von 
Aufgaben
(1)Die von den Bürgern/Bürge-
rinnen gewählte Gemeindever-
tretung ist das oberste Organ der 
Gemeinde. Sie trifft die wichti-
gen Entscheidungen und über-
wacht die gesamte Verwaltung.
(2)Der Gemeindevorstand be-
sorgt die laufende Verwaltung. 
Der Haushaltsplan ermächtigt 
den Gemeindevorstand, Ausga-
ben zu leisten und Verpflichtun-
gen ein- zugehen.
(3)Die Gemeindevertretung 
überträgt dem Gemeindevor-
stand gemäß § 50 Abs. 1 HGO 
die Beschlussfassung über fol-
gende Angelegenheiten:
a)Erlass und Niederschlagung 
von sämtlichen Steuern und 
Abgaben bis zu einer Höhe von 
5.000.-- €,
b)Stundungsanträge,
c)Verkauf von Bauplätzen,
d)Ankauf von Grundstücken 
zum Zwecke der Baulander-
schließung in Gebieten, die im 
Flächennutzungsplan der Ge-
meinde Münster (Hessen) als 
Bauflächen, gleich welcher Art, 
ausgewiesen sind, sowie damit 
unmittelbar zusammenhängen-
de Grundstückstauschverträge,
e)An-, Verkauf und Tausch von 
anderen Grundstücken bis zu ei-
nem Verkehrswert von 30.000,-- 
€,
f)Ausübung des Vorkaufsrechts,
g)Entscheidungen über Grund-
stücksbelastungen,
h)Verpachtung und Vermietung 
von Grundstücken.
(4)In den Fällen des Abs. 3 
Buchstabe c) und d) werden die 
qm-Preise vom Haupt- und Fi-
nanzausschuss festgesetzt. Aus-
genommen ist die Bewertung 
von Tauschgrundstücken.
§ 3 Gemeindevorstand
(1)Der Gemeindevorstand arbei-
tet kollegial. Er besteht aus dem/
der hauptamtlichen Bürgermeis-
ter/in sowie den Beigeordneten.
(2)Die Zahl der Beigeordneten 
beträgt 5.
§ 4 Ehrenbürgerrecht – Eh-
renbezeichnung

(1)Die Gemeinde kann Perso-
nen, die sich um sie besonders 
verdient gemacht haben, das Eh-
renbürgerrecht verleihen.
(2)Bürger/innen, die als Ge-
meindevertreter/innen, Ehren-
beamte/Ehrenbeamtinnen oder 
hauptamtliche Wahlbeamte/ 
Wahlbeamtinnen insgesamt 
mindestens 20 Jahre ihr Mandat 
oder Amt ausgeübt haben, kön-
nen folgende Ehrenbezeichnun-
gen erhalten:
Gemeindevertreter/in - Ehren-
gemeindevertreter/in, Beigeord-
nete/r - Ehrenbeigeordnete/r, 
Bürgermeister/in - Ehrenbürger-
meister/in,
sonstige Ehrenbeamte/Ehren-
beamtinnen - eine die überwie-
gend ehrenamtliche Tätigkeit 
kennzeichnende Amtsbezeich-
nung mit dem Zusatz „Ehren-“. 
Die Ehrenbezeichnung richtet 
sich nach der zuletzt oder über-
wiegend ausgeübten Funktion.
(3)Die Verleihung des Ehrenbür-
gerrechts und der Ehrenbezeich-
nung erfolgt in feierlicher Form 
unter Aushändigung einer Ur-
kunde.
(4)Die Gemeinde kann das Eh-
renbürgerrecht und die Ehren-
bezeichnung wegen unwürdigen 
Verhaltens entziehen.
§ 5 Ausländerbeirat
(1) Der Ausländerbeirat besteht 
aus 5 Mitgliedern. Er wird gemäß 
§ 86 Abs. 1 HGO für fünf Jahre 
gewählt.
(2)Bei der Wahl zum Ausländer-
beirat wird die Briefwahl zuge-
lassen.
(3)Der Ausländerbeirat wählt aus 
seiner Mitte zwei Mitglieder zur 
Vertretung seines vorsitzenden 
Mitgliedes.
(4)Wenn die Gemeindever-
tretung den Ausländerbeirat 
anhört, reicht dieser seine Stel-
lungnahme schriftlich in einer 
Ausschlussfrist von einem Monat 
bei dem vor- sitzenden Mitglied 
der Gemeindevertretung ein. In 
Einzelfällen darf dieses die Frist 
angemessen verlängern oder ab-
kürzen. Hört der Gemeindevor-
stand den Ausländerbeirat an, so 
gelten die Sätze 1 und 2 entspre-
chend; die Stellungnahme ist bei 
der Bürgermeisterin oder dem 
Bürgermeister einzureichen. Äu-
ßert sich der Ausländerbeirat ver-
spätet oder gar nicht, so gilt dies 
als Zustimmung.
(5)Die mündliche Anhörung des 
Ausländerbeirates in den Aus-
schüssen erfolgt in der Weise, 
dass das vorsitzende Mitglied des 
Ausländerbeirates oder ein von 
diesem aus seiner Mitte hierzu 
besonders bestimmtes Mitglied 
Gelegenheit er- hält, die Stel-
lungnahme des Ausländerbei-
rates vorzutragen. Beschließen 
Gemeindevertretung oder Ge-
meindevorstand, den Ausländer-
beirat in ihrer Sitzung zu einer 
Angelegenheit mündlich zu hö-
ren, so gilt Satz 1 entsprechend.
§ 6 Film- und Tonaufnah-
men
In öffentlichen Sitzungen der/
des Gemeindevertretung/Aus-
schüsse/Ortsbeiräte/ Ausländer-
beirats sind Film- und Tonauf-
nahmen durch die Medien mit 
dem Ziel der Veröffentlichung 
oder der Übertragung im Inter-
net zulässig. Die Film- und To-
naufnahmen sind der oder dem 
Vorsitzenden grundsätzlich sie-
ben Tage vor Beginn der Sitzung 
anzuzeigen. Die/Der Medien-
vertreter/in hat auf Verlangen 
der oder des Vorsitzenden einen 
Nachweis über ihre oder seine 
Berechtigung zu führen.
§ 7 Öffentliche Bekanntma-
chungen
(1)Die öffentliche Bekanntma-

chung von Satzungen, Verord-
nungen sowie von Beschlüssen, 
Hinweisen, Mitteilungen und 
Genehmigungen, die im Zusam-
men- hang mit Rechtssetzungs-
verfahren oder zur Begründung 
von Ansprüchen erforderlich 
sind, sowie alle übrigen Bekannt-
machungen erfolgen durch Ver-
öffentlichung im „Mitteilungs-
blatt der Gemeinde Münster und 
Ortsteil Altheim“. Die öffentliche 
Bekanntmachung ist mit Ablauf 
des Erscheinungstages der die 
Bekanntmachung enthaltenden 
Ausgabe des in Satz 1 genannten 
Bekanntmachungsorgans voll-
endet.
(2)Satzungen, Verordnungen 
sowie sonstige ortsrechtliche 
Bestimmungen treten am Tage 
nach Vollendung der Bekannt-
machung in Kraft, sofern sie 
selbst keinen anderen Zeitpunkt 
bestimmen. Gefahrenabwehr-
verordnungen treten nach
§ 78 Nr. 7 des Hessischen Geset-
zes über die öffentliche Sicher-
heit und Ordnung vom 14. Janu-
ar 2005 (GVBl. I 2005, 14) in der 
jeweils geltenden Fassung mit 
dem Tag in Kraft, den sie selbst 
bestimmen.
(3)Sind Karten, Pläne oder Zeich-
nungen und damit verbundene 
Texte und Erläuterungen be-
kannt zu machen, so werden 
diese abweichend von Abs. 1 für 
die Dauer von 7 Arbeitstagen, 
wenn gesetzlich nicht eine ande-
re Auslegungsfrist bestimmt ist, 
während der Dienststunden der 
Gemeindeverwaltung in Müns-
ter (Hessen), Mozartstraße 8, zu 
jedermanns Einsicht ausgelegt. 
Gegenstand, Ort (Gebäude und 
Raum), Tageszeit und Dauer der 
Auslegung werden spätestens am 
Tage vor deren Beginn nach Abs. 
1 öffentlich bekannt gemacht. 
Gleiches gilt, wenn eine Rechts-
vorschrift öffentliche Auslegung 
vorschreibt und keine besonde-
ren Bestimmungen enthält. Ab-
weichend von Abs. 1 ist die öf-
fentliche Bekanntmachung mit 
Ablauf des Tages vollendet, an 
dem die Auslegungsfrist endet.
(4)Die Veröffentlichung der 
Entwürfe der Bauleitpläne (Be-
bauungspläne oder Flächen-
nutzungspläne) nach § 3 Abs. 
2 BauGB ist unter Angabe der 
Internetseite oder Internetad-
resse und Dauer der Veröffentli-
chungsfrist sowie Angaben dazu, 
welche Arten umweltbezogener 
Informationen verfügbar sind, 
vor Beginn der Veröffentli-
chungsfrist öffentlich bekannt 
zu machen. Diese Bekanntma-
chung muss darüber hinaus den 
Gegenstand (genaue Bezeich-

nung des Entwurfs) benennen. 
Die Dauer der Veröffentlichung 
bestimmt sich nach § 3 Abs. 2 
Satz 1 BauGB. In der Bekanntma-
chung ist darauf hinzuweisen,
1.dass Stellungnahmen während 
der Dauer der Veröffentlichungs-
frist ab- gegeben werden können,
2.dass Stellungnahmen elek-
tronisch übermittelt werden 
sollen, bei Bedarf aber auch auf 
anderem Weg abgegeben werden 
können,
3.dass nicht fristgerecht abgege-
bene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über den Bau-
leitplan unberücksichtigt blei-
ben können und
4.welche anderen leicht zu errei-
chenden Zugangsmöglichkeiten 
nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB be-
stehen.
Daneben sind nach Maßgabe des 
§ 3 Abs. 2 Satz 5 BauGB der In-
halt dieser Bekanntmachung in 
das Internet einzustellen; die zu 
veröffentlichenden Unter- lagen 
und der Inhalt der Bekanntma-
chung sind über das zentrale In-
ternetportal des Landes zugäng-
lich zu machen.
(5)Soll ein Bebauungsplan in 
Kraft gesetzt werden, macht 
die Gemeinde nach Abs. 1 be-
kannt, dass der Bebauungsplan 
beschlossen bzw. die Genehmi-
gung erteilt wurde. Sie gibt dabei 
an, bei welcher Stelle der Plan 
während der Dienststunden ein-
gesehen werden kann. Sie hält 
Bebauungsplan und Begrün-
dung mit Wirksamwerden der 
Bekanntmachung zur Einsicht 
für jede Person bereit und gibt 
über ihren Inhalt auf Verlangen 
Auskunft. Mit der Bekanntma-
chung tritt der Be- bauungsplan 
in Kraft.
(6)Kann die in Abs. 1 vorge-
schriebene Bekanntmachungs-
form wegen eines Naturereignis-
ses oder anderer unabwendbarer 
Zufälle nicht angewandt werden, 
so genügt jede andere Art der Be-
kanntgabe, insbesondere durch 
Anschlag oder öffentlichen Aus-
ruf. In diesen Fällen wird die Be-
kanntmachung, sofern sie nicht 
durch Zeitablauf gegenstandslos 
geworden ist, in der durch Abs. 
1 vorgeschriebenen Form unver-
züglich nachgeholt.
§ 8 In-Kraft-Treten/Au-
ßer-Kraft-Treten
Diese Hauptsatzung tritt am 
01.09.2024 in Kraft. Die bisherige 
Hauptsatzung vom 26.06.1984, 
zuletzt geändert am 01.06.2013 
tritt mit gleichem Zeitpunkt au-
ßer Kraft.
Münster (Hessen), 14.05.2024
gez. Joachim Schledt 
Bürgermeister

Vom Standesamt 
26.06.2024	 Anna Maria 
Schneider geb. Herd
Steinstraße 4, 88 Jahre
28.06.2024	 Bärbel Leni 
Gertrud Lehmann geb. Pauli
Forstmühlstraße 8, 83 Jahre
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